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werden. Wie verlantet, ſoll bei beiden bereits 


Von der Cholera. aſiatiſche Cholera konſtatirt fein. 


Berlin, 31. Auguſt. Frau Frohnert iſt Breslau, 31. Auguſt. In der geſtrigen 
eſtern Abend um 6½ Uhr und der Arbeiter Sitzung des Vereins Breslauer Aerzte ward leb⸗ 
rumrez, welcher geſtern am Humboldthafen er⸗ haft Klage geführt über ungenügende Maßnahmen 

krankte und in das Moabiter Lazareth eingeliefert der Sanitätskommiſſion. Die Kommiſſion tagte 
wurde, heute früh um 2 Uhr geſtorben. Er iſt vor 14 Tagen zum letzten Male. Der dirigirende 
nicht bei der Arbeit erkrankt, ſondern war arbeits⸗ Arzt des vorhandenen Choleralazareths ſowie 
und obdachlos urd hat ein unregelmäßiges Leben deſſen Stellvertreter waren zur Sitzung nicht 
geführt. Frau Frobnert war bis geſtern Mittag einmal geladen. Die Zahl der Krankenwagen 
ziemlich wohl, dann trat Bewußtlosigkeit ein. und Desinſekteren ſei ungenügend. Glücklicher⸗ 
Dem Kaufmann Karpen geht es verhältnißmäßig weiſe ſei Breslau zur Stunde noch cholerafrei. 
gut. Seit geſtern Mittag find 24 neue Erkran⸗ Benthen O.⸗S. 31. Auguſt. In Deutſch⸗ 
kungen gemeldet worden. Es befinden ſich einige Neukirch, Kreis Leobſchütz, tft die aſiatiſche Cbo⸗ 
dreißig Perſonen zur Beobachtung in Moabit. (era konſtatirt bei einem Maurer, der in Ham⸗ 
j „ In Charlottenburg find heute drei cholera⸗ burg gearbeitet hatte. 
ähnliche Falle zur Anzeige gebracht worden, und Hamburg, 31. Auguſt. Heute macht ſich — Die überſeeiſche Auswanderung aus dem 
zwar Kleiſiſtrafe 41 und Sophie⸗Charlotten⸗ eine entſchiedene Abnahme der Cholera⸗Er⸗ deutſchen Reich über deutſche Häfen. Antwerpen, 
I, ſtraße 220. Alle drei Perſonen find aus Ham- krankungen bemerkbar. Eine Abnahme der Todes- | Rotterdam und Amſterdam belief ſich nach den 
burg gekommen. Die bakteriologiſche Unter⸗ fälle ift dagegen nicht zu konſtatiren, weil zabl⸗ Zuſammenſtellungen des kaiſerlichen ftatiftifchen 
f ſuchung wird demnächſt ergeben, ob aſiatiſche reiche Kranke, welche ſchon ſeit längerer Zeit in Amts in den Monaten Januar bis Juni 1892 
Chelera vorliegt. Von heute ab find in Char⸗ K anfenhäufern behandelt werden, nachträglich auf 70,453 Perſonen: 
lellenburg umfaſſende Vorkehrungen gegen die ſſerben. Gebeimrath Koch wird mit einer Anzabl Hiervon kamen auf die Provinz Poſen 11.830, 
Ausbreitung der Seuche getroffen worden. Zu⸗ Berliner Aerzte in Hamburg erwartet; die Herren Weſipreußen 9532, Pommern 7461, aus Baiern 
nächſt werden von den Polizeirevieren der ärme⸗ wollen den Choleraheerd ſtudiren. Mehrere rechts des Rheins 4677, der Provinz Hannover 
ren Bevölkerung Desinfektionsmittel unentgeltlich Militärärzte find eingetroffen, um die hieſigen 4216, Brandenburg mit Berlin 3789, aus dem 
verabfolgt. Ferner ſtehen auf dem Magiſtrats⸗ Aerzte in der Bekämpfung der Seuche zu unter⸗ Königreich Würtemberg 3316, der Provinz Rhein⸗ 
grunbftüct Berlinerſtraße 72 zwei Kranfen- und ſtützen. Den Trödlern iſt der Ankauf getragener land 3299, aus dem Königreich Sachſen 2799, 
ein Leichenwagen zur Verfügung. Dieſe Wagen Kleider. Wäſche, Betten, ferner der Haufirhandel der Provinz Schleswig⸗Holſtein 2768, dem Groß⸗ 
werden nach jedem Gebrauch besinfizirt. Am 3. vollſtändig verboten. In Altona find 27 neue herzogthum Baden 2289, auch der Provinz 
September wird Berlinerſtraße 72 eine Sanitäts⸗ Erkrankungen und 22 Todesfälle feſtgeſtellt. Schleſien 1787, Heſſen⸗Naſſau 1507, Weſtfalen 
wache unter Leitung von vier Aerzten eröffnet. Auch in Lauenburg iſt die Cholera asiatica auf- 1472, Provinz Sachſen 1326, Ofipreufen 1138, 

Dort werden auf Veranlaſſung des Magiſtrats getreten. aus der Rheinpfalz 1066, dem Großherzogthum 

die am bäufigſten zur Anwendung lommenden Hamburg, 31. Auguſt. (W. T. B.) Wie Heſſen 895, Oldenburg 805, Mecklenburg⸗Schwe⸗ 

Medikamente vorräthig gehalten und in beſonders definitib feſtgeſtellt ift, find am 30. Auguſt ven rin 630. Der Reit von 3851 Perſonen entfällt 

dringenden Fällen abgegeben werden. Die Stra⸗ Mitternacht bis Mitternacht 508 Kranke und auf die übrigen Gebietstbeile des Reichs. An 

2 ßenreiniger ſind um eine Kolonne vermehrt wor⸗ 268 Todte, zuſammen alſo 776, transportirt der Beförderung dieſer Auswanderer ſind die 

dean; der Kehricht wird ſofort abgefahren. Der worden gegen 650 am 29. August d. 38. Die deutſchen Häfen mit 57,397 Perſonen betbeiligt, 

Polizeidirektor von Saldern hat feinen Urlaub Standesämter find bis Abends 10 Uhr und auch und zwar gingen über Bremen 37,731, Hamburg 

unterbrochen. Der Magiſtrat hat 3000 Erem- Sonntags geöffnet. Etwa 400 Leichen liegen 18.419, Stettin 1247. Von Antwerben reiften 

. Pr ver rbaltungemapregeln und Schutz⸗ unbeerbigt im Exerzierſchuppen. Die Herbei⸗ 10,741, von Rotterdam und Amſterdam 3215. 

Fa N vr beſchafft und durch die ſchaffung der Perſonalakten iſt bisweilen äuferft Ueber deutſche Häfen wurden außer den 57,397 

a fer ere den Hauswirthen unentgeltlich zu⸗ ſchwierig, da ganze Familien ausgeſtorben find, | Deutſchen noch 104,742 Auswanderer aus frem⸗ 

en u Alreichen Viele Geſchäfte der Krämer, Bäcker, Schlächter den Staaten, und zwar Über Bremen 47,360, 

N bedeck 3 Unterfchriften |. ſ. w. wurden polizeilich geſchloſſen, weil unter. Hamburg 56,583, Stet)in 799 befördert. 

edeckte Petition, dahin gehend, aus fanitären 

> Rückſichten und in Anbetracht des ſtillen G ſchäfts den Angeſtellten Cholergerkrankungen vorgekommen 

55 f eſchäfts find. Das preußiſche Kriegsminiſterium hat dem 


die Börſe bis auf Weiteres bereits um 2 Uhr Alt ; 
F u schließen und die Kurſe um 1 Uhr feſtzuſtel⸗ onaer Garniſonlazareth Befehl ertheilt, 500 
3 — Bee „Demnächſt an das Aelteſten⸗Kollegium ee lb: Hamburger kranken zn 


18 wird zur Entgegennahme Bremen, 31. Auguſt. Die widersprechenden 
x — .) ou 855 Bürſe Zurkuliren Meldungen über die hieſigen Cholerafälle finden 
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liter Pferdemarkt, der für morgen, den 1. Sep⸗ ee ee ide Untersuchungen 


Wenzel⸗Hauckiſche Krankenhaus eingeliefert oder mit unbeſtimmter Augabe des Religions⸗ 
bekenntniſſes 12,753, Geſammt⸗ Bevölkerung 
49,428,470. 

— Durch kaiſerliche Kabinetsordre vom 29. 
d. M. iſt der Korvetten⸗Kapitän Kirchhoff zum 
Kapitän z. S. befördert worden. 

— Durch Todesfälle hat die aktive preu⸗ 
kiſche Armee im zweiten Quartal d. J. nur 19 
Offiziere, nämlich 1 Generalmajor, 1 Major, 
5 Hauptleute bezw. Rittmeiſter, 5 Premierlieu⸗ 
tenants und 7 Sekondelieutenants, ferner 4 Sa⸗ 
nitätsoffiziere und 6 Beamte mit Offiziersrang 
verloren. Aus dem Beurlanbtenſtande ſtarben 
28 Offiziere und 5 Sanitätsoffiziere. Der Ge 
ſammtverluſt der Armee ſtellt ſich alſo auf 47 
Offiziere, 9 Sanitätsofftziere und 6 Beamte mit 
Offiziersrang. 


während ſie ſelbſt gleichfalls ganz bedeutende Be⸗ \ 5 
ſchädigungen erlitt. Diejenigen Inſaſſen der Wie man aus London berichtet, wird von 
Waggons, welche nicht oder nur leicht verletzt allen Seiten deſtätigt, daß Gladſtone, bezw. Roſe⸗ 
waren und ſich ohne Hülfe aus den Trümmern berry, bemüht ſind, die wegen der Vorgänge an 
befreien konnten, hatten vor Entſetzen vollſtändig der afghaniſchen Grenze entſtandenen Schwierige 
den Kopf verloren. Laut um Hülfe rufend und keiten auf das diplomatiſche Gebiet hinüberzu⸗ 
als würden fie von Jemand verfolgt, durchliefen ſpielen, und da es Rußland, ſoweit es ſich um 
fie verſchiedene Straßen, ehe fie ſich ſoweit be⸗ ſchöne Worte handelt, an berubigenden Verſiche⸗ 
ruhigt hatten, um ihren tollen Lauf einen Augen⸗ rungen nicht fehlen laſſen wird und wahrſchein : 
blick zu unterbrechen. . lich auch bereits nicht fehlen gelaſſen hat, ſo wird 
Als wenige Minuten nach dem Unfalle die die ganze Angelegenbeit vorausſichtlich auf ſich br 
Polizei und die Pompiers in Begleitung von ruhen bleiben, bis man durch einen weiteren Er 
Aerzten herbeieilten, fanden ſie ein grauenbaftes folg Rußlands in Downing⸗Street aus der Be⸗ 
Bild der Verwüſtung vor. Ueber fünzig Perſo⸗ ſchaulichkeit von Neuem aufgerttelt werden wird. 
nen waren in dem Trümmerhaufen eingeſchloſſen, Unterdeſſen vertieft ſich der üble Eindruck, den 
von denen etwa 30 mehr oder weniger ſchwer das Verhalten Gladſtones in den konſervativen 
verwundet waren und verzweifelt um Hülfe Kreiſen und nicht in dieſen allein hervorruft. 
lammerten. Einem Herrn van Hammee, Pfarrer Dazu geſellt ſich noch, daß die Nachrichten aus 
in Mecheln, waren beide Schenkel abgequetſcht, Afghaniſtan ſehr ungünttig lauten und den neueſten 
andere hatten die Bruſt eingedrückt, und ver⸗ Berichten zufolge die Truppen des Emirs vonn 
ſchiedene andere Perſonen batten grauenhafte den Aufſtändiſchen geſchlagen worden fein ſollen. 
innere Verletzungen erlitten. Einem Herrn war Immer häufiger wird die Befürchtung ausge⸗ 
der Kopf zu einer unkenntlichen Maſſe vollſtän⸗ sprochen, daß der Emir ſchließlich, wenn ihm 
dig zuſammengedrückt worden. Der Tod war England die Hülfe verſagt, fi Rußland zuwen 
auf der Stelle eingetreten. N den werde und wie es ſcheint, unterſchätzt Gladſtone 
Obwohl das Rettungswerk ſehr ſchwierig die Wirkung, die dies hervorrufen würde. Alles 
war, gelang es den Rettern doch nach einſtündiger in Allem läßt ſich ſagen, daß Gladſtone während 
außerordentlicher Anſtrengung, die ſämmtlichen der kurzen Zeit, ſeit welcher er im Amte i 
verunglückten Perſonen hervorzuzieben, und mim ſchon manche Anhänger, die mit Nüdjicht 
konnte jetzt konſtatiren, daß, abgeſeben von den ſeine Abſichten im Innern auf feiner Seite ger 
Verwundeten, im Ganzen vier Perſonen gelödtet ſtanden, wegen der Befürchtung, daß die Inter⸗ 
worden waren. Ven den Erfteren find, wie be- ſeſſen und das Anſehen Englands nach außen 
reits angeführt, mehrere ſchwer verwunde“, ſo unter feiner Miniſterſchaft von Neuem zu Schaden 
daß wenig Ausſicht auf Rettung für fie befteht, kommen könnten, verloren hat. a 
Die ärgſten Verletzungen wurden natürlich unter 
den Inſaſſen des Antwerpner Zuges berbeige⸗ Dänemark. 
führt, aber auch von den Paſſagieren des Expreß⸗ Kopenhagen, 31. Auguſt. Die hieſigen 
Jude erhielten verſchiedene ernſte Wunden. Der Behörden haben die Sache gegen den Kaufmann 
Maſchiniſt des letzteren kam merkwürdiger Weiſe Hoimark, der beſchuldigt iſt, den deulſchen Kalſer an 
völlig mit dem Schrecken davon, aber dieſer Bord eines deutſchen Dampfers beleidigt zu ha⸗ 
Schrecken war freilich auch ein ſolcher, daß der ben, fallen laſſen wüſſen, weil nur ein Zeuge 
Mann ſich fofoet ernſilich krank zu Bette legen vorhanden if, nämlich ber öſterreichiſche Geſandie 
mußte. Graf Corinini⸗Kronbera. Das Landgericht in 
Wen die Schuld en dem ſchrecklichen Flensburg hat aber einen Steckbrief gegen Hoi⸗ 
Unglück trifft, eb den Weichenſteller oder den mark erlaſſen. 2 
Lokomotioführer, das wird die ſofort einneleiicte . 
Unterſuchung boffemtich bald ans Licht bringen. Nußlaud. 


Ne wollen wir bemerken, daß wir unter den Peteröbung, 27. Auhaſt. Su ben cufffden 3 


Verwundeten — bie Zahl berſelben wurde bis ; 17 ; 8 5 
dahin auf 33 ſeſtgeſtellt — de zwei angebliche Negierungskreiſen ſcheint große Rathloſigkeit 1 


2 ; breiten ſich Gerüchte, daß die 
Deutſche endecken konnten, nämlich bie Namen Rafi, * A — 
) „ Abſicht, ein beſonderes Miniſterium für Handel 
Er von Elberfeld und Heyminsk (7) von und Paten zu begründen, das aus dem jetzigen 
8 3 Verkehrsminiſierium und einigen Departements 
Frankreich. de) Vinammmiſteriume gebildet werden ſollte, 
Zu der Verſetzung des Generalkonſuls wieder aufgegeben ſei. In der Preſſe meldet dies 
Jacquot nach Amſterdam bemerkt der „Temps“, heute auch der „Graſhdanin“, der ferner mit. 
dieſelbe Sei lediglich auf Verlan den Jacquots theilt, die Abſicht, eine Einkommensteuer vom 
ſeloſt erfelgt (2); Miniſter Ribot babe dem Ge- nüchſten Jabre ab einzuführen, ſei gleichfalls als 
ſuche entſprochen und Jacquot, den er als einen verfrüht für Rußland aufgegeben. In den letzten 
der tüchtigſten Agenten deg Kenfularkorps be⸗ Wochen fpielen ſich in den offiziellen Kreiſen 
trachte, einen dem Leipziger Poſten dnechaus offenbar Vorgänge ab, die auf heſtige Kämpfe 
Aeichwerthigen Poſten geben tollen verfbiedener Jutereſſen und Parteien ſchließen 
Mit der im Herbst d. J. b⸗worſtebenden laſſen. Man fügte Sit) gewiſſermaßen in einem 
Errichtung zweier Raballerie-Regimenſer wird die derzarberten Lreiſe, aus tem man den Ausweg 
franzöſiſche Reiterei die Stärke cen 89 Regi⸗ nicht finden kann. Einerſeita verlangt das JAuten 
mentern erreichen. Alsdann fehlen noch zubei eſſe des ruſſiſchen Staats dringend eingehen: 
Regimenter auf den vollen Stand von 91 Regi⸗ Berücksichtigung der wirthſchaftlichen Intereſſe. 
mei ern, wie er in der Organiſation rorgeſehen der Bevölkerung, die unter Moichnegransfi’e 
iſt Die mobile Küſtendertheidigun; Algeriene Oerrſchaft gründlich vernachläſſigt worden find 
wird ſortab durch 8 Torpedoboote, aögeſehen von und benen durch ſeine Zollpolitik empfindliche 
dem vereit? zur Stelle befindlichen Zentralſchiffe Schädigungen zu Theil geworden find; anderer. 
„Revanche“ geſichert. Auch nach Norſika ſind ſeite iſt man in großer Verlegenheit wegen des Re 
ürei Torpedoboote beordert; zwei find dortſelbſt wachſenden Gelddedürfniſſes, das Befriedigung 
bereits ſtationirt. erheiſcht, ſo daß wieder die Löſung der Finanz ⸗ 
„ „ Progres militaire“ iſt ſehr ſkepliſch beyüg⸗ not) als die dringendere Frage erſcheint, De! 
lich der in Dahomeh zu pflückenden Lorbeeren. ſchon vor Jahren von weitſichtigeren Leuten der ⸗ 
Er nimmt an, daß Behanzin es niemals auf eine hergeſagte Zuſammenbruch des Wyſehnegeadeki⸗ 
balaille rangée ankemmen laſſen werde, ſelbſt ſchen Systems, das nicht auf dem Wachsthum des 


in einem Momente vollſtändig zertrümmerte, Ger und Irland. 
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2 Kommabacillen gefunden waren, indeſſen andere 
tember, angeſetzt war, nicht ſtatt. Eine Ver⸗ Aerzte noch das Reſultat der Neinkulturen ab- 
0 Mlgung der großherzeglichen Regierung hat die warten wollen, ehe fie die Fälle definitio als Wilhelm“ erfahren, iſt die Steigerung der Fahr⸗ 
Abhaltung des Marktes unterſagt. aſiatiſche anerkennen. Auf den Zweifel der letzteren geſchwindigkeit von 14 auf 19 Seemeilen in ber 
8 b beruft ſich die Medizinalkommiſſien mit ihrer Stunde trotz ſeines Derlacements von 9757 
a Die königliche Eiſenbahndirektion Altona Mittbeilung, daß die aſiatiſche Cholera noch nicht Tonnen. Von weiteren Veränderungen, die mit 
erläßt folgende Bekanntmachung: konſtatirt ſei. Dr. Weiſer aus Altona, edent. dem Schiffe vorgenommen worden find, iſt die 
Im Hinblick auf die fanttären Verhöltniſſe Geheimrath Koch ſollen die Unterſuchungen vor⸗ Umpanzerung von Wichligkeit. Der frühere 
mi eder anf S ur nehmen. Panzerſchutz beſtand, der damaligen Artillerie 
der die Nordſeebäder au Soft, Bahr und Amrum . Halle a. S., 31. Auguſt. Die Polizeiver⸗ entſprechend, aus einem 2,1 Meler unter Waſſer 
beſnchenden Reiſenden darauf aufmerkſam, daß waltung hat der Choleragefahr wegen bis auf reichenden Panzergürtel con 203 Millimeter 
für den direkten Verkehr von Berlin nach den Weiteres die Erlaubniß zu öffentlichen Tanzluſt⸗ ſtarken maſſiven Eiſenplatten, der auf einer Teak⸗ 
Seebädern auf Wyk, Amrum und Sylt und barkeiten überhaupt, ſowie zu der Genehmigung holzfütterung von 560 Millimeter Stärke un 
zurück Kurswagen 1.2, Klaſſe Berlin Lehrter unterworfenen Veranſtaltungeu am Sedantage bolzt war; letztere ruhen wieder auf einer 51 
Bahnhof —Hoher Schleuſe in den Zügen verſagt. Millimeter ſtarken Eiſenhaut des Schiſſez. Dreier 
Nr. 8/1006/1204 (ab Berlin 11,20 Abends) Stuttgart, 31. Auguſt. Der Tagelöhner Panzergürtel iſt jetzt durch einen 310 Millimeter 
und Hoyer Schleuſe— Berlin Lehrter Bahnhof in Burkard Mair farb geſtern hier unter cholera⸗ ſtarken Panzer aus Compoundplattan im Ge⸗ 
den Zügen Nr. 31/7 (ab Hoyer 3,15 Nachmit⸗ artigen Erſcheinungen. Der Sektionsbefund ſammtgewicht von 500 Tonnen 556. 
tags, an Berlin 11,37 Abends) auf dem Wege nimint Brechruhr an; dennoch iſt eine bakteriole⸗ Auch das Vorſchiff iſt verändert und 
Über Glückſtadt laufen und die Benutzung dieſer giſche Unterſuchung angeordnet, deren Ergebniß die Back bis ganz an den Stern her 
Kurswagen den in Hamburg und Altona zugehen⸗ noch nicht vorliegt. Das Haug. worin Burkard angeführt. Die Geſammtzahl der Geſchütc iſt 
den Reiſenden bis auf Weiteres nicht —.— ge⸗ Mair wohnte, wurde gründlich h nunmehr auf 29 gebracht, von denen 18 in der 


ſtaltet wird. Außerdem werden für die Folge zu Brüſſel, 31. Azul. (W. T. B.) Wie Balterie ſtehen. Außer einer entſprechenden An⸗ 
Beförderung des Gepäcks der die Durchgangs- die „Independance belge“ meldet, hat ſich der Pro⸗ zahl von Revolver⸗ und Schnelllade⸗Kanonen find 5 3 5 a hr 5 en A 
wagen benutzenden Reiſenden in den obenbezeich⸗ feſſor ber Bakteriologie an der Univerfiit Gent, euch diejenigen Vorrichtungen berückeichligt, welche et, zehufacher Uebermacht. „Die eee en e . als dem naldelicher 
neten Zügen beſondere Gepäckwagen von Berlin Vanermengen, dabin ausgeſprochen, daß es die ein modernes Schlachtſchiff zum Gebrz ber Ofſitere (welche denn ?, welche aus Haß genen ei n ali be ö n auf 
nach Hoher und umgekehrt durchgeführt, in welche aſiauſche Cholera ſei, melde in Antwerpen Torpedowaffe und zum wirkiamen Shut gegen! Paslkech zu Rath obern unferes Feindes denen Einnahmen e e 1 ie = 

in Hamburg und Altona kein Gepäck eingeladen herrſche. dieſelbe nöthig hat. Als beſonderer Vorzug der a 92 haben ihn gelehrt, auf den General are 1 5 25 N e N 5 5 
wird. Die betreffenden Perſonen⸗ und Gepäck⸗ Paris, 31. Auguſt. Charakteriſtiſch für die jetzigen Konftruftion und Armirung des „König ſteglich 1 zu reikrauen, der nicht weniger Aube. 5 iſt lebt 5 4 ge uns e 2 
wagen werden vor Abfahrt von Berlin bezie⸗ hieſigen Zuſtände iſt, daß Tanſende und aber Wilhelm“ iſt noch hervorzuzeben, daß da) Schiff u ! as als 1 Winter.“ re eſchaffen dl 1 ut 8 2 Biel eins 
hungsweiſe von Hoher Schleuſe gründlich desinfi-| Laufende von Fiſchleichen, die an den Seineufern leicht unter dem Ruder liegt und, ſowelt dies bel ee Glück N 0 = 8 . 9 „ a en ene en 

irt und dieſe Wagen auf dem ganzen Weg von im Schilf verweſen, nicht fertgeſchafft werden. nem langgeſtreckten Batterieſchi mozlich, gegen⸗ ſchnelden, fie * „ zug ub- 
nen Schafjnern Begleitet, welche in Ber, Holblodte am der Oberfläche fchtoimmenbe Fiche -ictig ganz für den rode den Geetiig ee, chen An 185 Er galle drängen und rer. 
lin ſtationirt find und während des Aufenthaltes werden den Fiſchern maſſenhaft als lebendige rich! k ft, 0 en kann, kis verde er er vorwärts 
in Hamburg Altona die ihnen zugetheilten Wagen »lriture de Seine“ zu 2 Sous das Pfund, ſo⸗ 5 1 übſam 0 1 Te in 25 er \ 
nicht verlaſſen dürfen. — Reiſende, welche in wie große Karpfen zu 4 bis 6 Sous das 15 1 hſam eroberte Terrain wieder aufgeben kalen Diſſidenten und der Hauppartei kam 


beit verſetzt. 


Serbien. 


Belgrad, 31. Auguſt. Zwiſchen den radi⸗ 
Heſterrelch⸗Augorn. fir Wr ; 

Die Nachrichten, die in Wien über einen 
neuerlichen Ueberfall, dem deutſche Ausflügler 
jeitens czechiſcher Fan niler in Wiſchau in Mäh⸗ 
reu ansgeſetzt waren, eingetroffen ſinb, haben, 
wie von dort berichtet wird, den allerübelſten 
Eindruck hervorgerufen. Wenn das ſo fortzeht, 
wird es den Deutſchen in Mäfven und Böhmen 
nicht mehr möglich fein, einen Ausflug zu unter⸗ 
nehmen, ohne thätlichen Angriffen ausgesetzt zu 
fein. Die Schuld trifft jeue, welche die Hetzerei 
= Jahr und Tag betrieben haben, aber auch 
ene, welche hierum wußten und den Hetzern nicht 


toch veſtehe kein Zweifel, daß eine Anzahl von 
Republikanern die Republik verrieth. „Und dieſe 
Verräther“, mit dieſer Drohung ſchließt der alte 
monarchiſtiſche Klopffechter ſeinen Sommerfeldzug, 
„werden wir vielleicht unter unſeren wüthendſten 
Gegnern wiederfinden; an dem Tage werden wir 18 
wiſſen, was wir zu thun haben.“ Bekannt iſt, dem „B. T.“: 3 
daß die klerikale Rechte hinter Boulanger ſtaud, Die Kultur ſitzt au der Schwelle des 20. 


worauf ihr Sieg zweifellos ſei. ö 
Amerika f 4 
Ueler ein enlſetzliches Beiſpiel der Ver⸗ 
thieriyent nerdamerikaniſcher Arbeiter ſchreibt man 
das Handiverk gelegt haben Weun die Czechen a 
indeſſen glauben, ! ſolche Weiſe ihrer Sache 
zu nützen, ſo werden ſie wohl bald eines anderen 
belehrt werden. Denn mau kaun ben chgechiſchen 
Fanatismus nicht fo weit in die Halme ſchießen 
laſſen, daß aus feinen Ausbrüchen gar eine Ge 
fahr für die Sicherheit und das Leben d. Deuts 
ſchen in Vöhmen und Mähren er! achſe. 
Welgien. 
Brüffel, 30. Auguſt. Der von Antwerpen 
kommende Zug Nr. 322, welcher um 8 Uhr 28 


Minuten am Brüſſeler Norbbahphofe ankommen 
ſoll, ftand in dem Vororte Schaerbeck in der 


daß ein Ausſchuß von ſechs Reaktionären, darunter Jahrhunderts noch nicht tief! Die Beßie im 
de Breteuil, de Mun. Pion und Caſſagnac, den Menſchen kommt, trotz der 19 Jahrhunderte 
General Ziukbart als Sturmbock kenutzten. Der Chriſtenthum, noch immer zum Durchbruch; e 
Kampf gegen Boulanger war ein Kampf für die iſt ein leichter Firniß, der e ſchrocſlich leicht abe 
Republik. Wenn uun die Andbeilnahme der re⸗ gekratzt wird! Non der herrſcheuden Verth 
publikaniſchen und der monarchiſtiſchen Parteien heit bringen die Nachrichten über den Aube 
an dieſem erg a Zwifchenfalle der franzö⸗ krieg in Nordamerika täglich neue Nachrichten - 
h ichte Egan abgewogen wird, ſo jeden wahren Freund der Maſſen und des Fort 
dient das Streben Caſſagnaces den Theile das ſchritts mit Trauer und Grauen erfüllen mi = 
eiles der Es iſt nun feſigef N 4. 
republikaniſchen Partei zu untergraben. Caſſag⸗ im Coal Creek⸗Diſtrift ihre Standesgenoſſen, die 


* 


ärmer ; iffe. nn ke stehn; Stande 
amburg oder Altona den Kurswagen verlaſſen, Stück in Clichy nud den ärmeren Stadtvierteln * = 1 eine vollkommene Ausſehnung zu Stande. 
0 — 5 licht wieder in re e verkauft. l bat Pan = Auanſt. We der 5 Du Kragujevac und Semen d ka fauden große 
fende: müſſen in anderen Wagen Platz nehmen. Sis, 31. August. (W. T. B) Wie . ee angiſtiſch. Erimne“ Yerfsmmlusgen ftalt, auf deu die Difjirenteme © 
Bon viefen Anordnungen iſt dem Berliner Po⸗ „XIX. Siecle“ meldet, find unter den im Lager Er ea 15 . a „Autoritee“ ver⸗ führer Dr. Maximcoitſch und Pepe Varjaltaro⸗ 
liz, Präſidium Mittheilung gemacht, um zu er⸗ don Chalous befindlichen Truppen zahlreiche Er⸗ f 15 set noch nicht geſchrüben ie Senta irg dilſch erklorten, daß in Aubetraß der Geſelr 
reichen, daß die ſanitätspelizeiliche Kontrolle bei krankungen 12 Wann und Ruhr vorgekommen. Geheim i 215 lien chrieben. Die — des jeder Unterſchied verſchwinden müſſe. damit die 
Ankunft in Berlin für dieſe Reiſenden gemildert choleraühnlichen Ee 5 Ben ‚der eheimniß auszuliefern, ſei noch nicht gekommen, raditgle Partei geſchloſſen zur Wahlurne ſchreite, 
d. e h > „welche geſtern Vor⸗ 2 
— ® 5 0 mittag in den Hoſpitälern von Pari l 
W Aae ® e eee 1 2 cl. 
e miei, 31. Auguſt. Von dem Aviſo „Brei ags eingetretenen an an. 
Hi ih TOTEN en: e ins ee Ben 5 — iſt die Se durch⸗ 
2 7 „ Auf dem ; igli kungen 
bie Qunramtfneflapge gezizt, und i erfahe im Kopeg lac, ind tile REN | 
Außenhafen veraukert. London, 31. Auguſt. (W. T. B.) Das 
Der Kapitän, der Steuermann und der Koch „Reuterſche Büregu“ melden aus Teheran von 
des von Hamburg kommenden Schiffes „Eintracht“, heute, die Cholera ſei zwar in der Abnahme be⸗ 
ſowie die Frau und die Kinder des Kapitäns griffen, die Zahl der geſtern Geſtorbenen betrage 
find als choleraverdächlig in die Quarantäne aber immer noch 200. Neu aufgetreten ſei die 
baracke gebracht worden. Ein Kind iſt auf dem Epidemie in einem Dorſe in der Nähe von 
Transport geſtorken. Auch aus der Stadt Jepahan und mit grober Heftigkeit berrſche fie 
1 melde eder einpefchleppte Cholerafille ge⸗ in Hamadan und Hazoln. Die ruſſiſchen Trup⸗ 
2 = pen hätten Aſtrabad verlaſſen. 8 
Poſen 31. Auguſt. Der „Peſener 3 g.] London, 31. Auguſt. (W. T. s) Der 
zufolge iſt der in Ruda bei Idunh an der aſia⸗ geſtiern als in City Road an der Cholera er⸗ 
tiſchen Cholera erkrankte, aus Hamburg geflüchtete kraukt gemeldele Deutſche ist heute in dem Hoſpilal, 
Arbeiter geſtorben. Fünf weitere Erkraukungs⸗ wohin er mit feinem ebenfalls an Cholera er⸗ 


2 find angeblich bereit 2 : ten war, geſtorben. Nähe der Rue des Valais und wartete, da der papſt hält er die monarchiſtiſche Fahne hoch; er ten, in der granſamſten Weiſe ermordet haben; 
5 En Pic i. De 8 bn n 5 Deg durch einen zur vorher über die nämliche verabſchent den Auſchluß an die republikaniſche ſie verbrannten fie bei lebendigem Leibe; fie mm Er 
. ) In Be geſtern im Nen T. — Strecke gekommenen Extrazug in welchem König Idee; indem er die Erinnerung an die Verſchwö⸗ terwarſen fie den grauſa 
* ter dem Vorſi er Operpräfibenten fat Em Deutſch land Mukold fi) befand, verſterrt ar. In diefen rung Bonlangers wachruſt, bereitet er den Nie- ergözten W 1 
6 atigebabten - Momente, es wor gerabe 8 Uhr 20 Minuten, publikanern Aerger und beſchimpft jene Royn⸗ Behagen. Ein dieſen „ſozialen Reformern“ und 


Konferenz zur Berathung weiterer Maßnahmen Verlin, 31. Auguſt. Am heutigen Vor⸗ kam mit voller Geſchwindigkeit der Expreß 

l 5.1. 8 u 5 en veRzu 
gegen die ae wurde konſtatirt, daß in Folge mittag unternahm 2 eier vom Marmor- von Oſtende nach Brüſſel berangefauſt, der > fles von Verſicherungen der Ergebenheit für die Bergmann Namens Rice, iſt 
der von den Eiſenbahn⸗Verwaltungen getroffenen Mais eus von 3 Uhr ab einen Spazierrilt in daſſelbe Geleiſe einlaufen mußte, auf weichem der Republik überfließen. Es iſt ein feiner Zug angelangt, 
Anordnungen der Zuzug von ruſſiſcheu Aus wan⸗ die Umgegend von Potsdam bis zum Griebaige | Zug Nr. 322 hielt. Ob nun der Weichenſteller Ca ſagnacs, mit dieſen Erinnerungen den Ver⸗ Auläßlich 


derern auf ein Minimum berabgegangen und da⸗ See c. und kehrte kurz vor halb 10 Uhr wieder nicht das Signal zum Halten aufge v hrliche an wurde er von den ſtreikenden B Bu. 
mit die Gefahr der Einfchleppung der Seuche zum De . Von Vormittags der Lokomotivführer des Trenne dee > 2 Be A e noch faßt. Trotz aller feiner — bielten 
aus Rußland erheblich vermindert ſei. 10 Uhr ab arbeitete Se. Majeſtät längere Zeit nal nicht bemerkt bat, iſt zur t|bet den alten radikalen Republikanern zu finden ſie ihn für einen Spion und beſchloſſen, ihn hin⸗ 
10 Breslan, 31. Auguſt. Auf der Fahrt mit dem Chef des Zivil⸗Kabinets und nahm aufgeklärt, da ſich die agen dieſer ſei. Caſſagnac das des Vatikans zurichten. Hängen ſchien ihnen 
1 iſchen Berlin und Breslau erkrankten geſtern darauf einige Vorträge entgegen. beiden diametral mit der franzöfiſchen Republik in den Schlamm beſchloſſen darum, ihn an einen gen 
1 lachen eg zwei Reſſende in einem Wagen — Die Religions-Berhälhikffe in der deut⸗ Genug, der Lokomotivführer die des Panel . Man wird ſich im Vatikan zu binden, dieſen auf ſtarken Gefällen ins Rollen 
Bei la e unter choleraartigen Erſcheinungen. ſchen Bevöllerung ſtellten ſich nach einer Mit- Gefahr, als er ſich nur mehr 30 Meter von dem genöthigt die Ziele der päpſtlichen Politik zu bringen, und jo „den Spion“ zu Tode ſchlei ⸗ 
Wagen fon en des Zuges in Lieguitz wurde der tbeilung im dritten Vierteljahrsheft zur Statiſtit Zuge befand. Sofort gab derſelbe Kontredampf aufs neue entf u betonen, die ſchwankenden ſen zu laſſen. Dieſer Vorſa 
W ausgeſetzt und die Mitreiſenden, des deutſchen Reichs folgendermaßen. Am 1. And ſetzte die ſe in Bewegung, Anhänger in 2 zu kräftigen, Man legte dem 

7 — 1 an ee ge 8 ember et 1088510 e aber es Du 2 55 zu ſpät. Mit furchtbarer die — vi ihre anti⸗ um den Hals, die wolte 

' nfteten for; : Evange x Gewalt mitten in den klerikale Politik in verſchärftem Maße zum Aus⸗ löſte die en, und a 
in Die beiden Erkr 4 17 Sale = i Das Ergebniß dies Kampfes — dem a Gejoble der — 


fatrt. Die be kten 74,921 1 von dem fie unter einem I ve 
areth eingerich 84. Betenner anderer Religionen 562. obne en Krachen vier Waggons 1. und N. Klaſf — jeder Berechnung. Menge, die ſich einige bundert Meter entlang 


F E 

| Bahngeleiſes aurgeftellt hatte. Rice, dem die das Antlitz eines Todten. Ein Herzſchlag Geſtalt des ſich erhebenden Herrn im Nachtge⸗ aris, 31. Auguſt. Getreibemarft. Berlin, den 31. 

Schlinge um den Leib gerutſcht war, lief zuerſt hatte, wie ein herbeigerufener Arzt konſtatirte, wande um fo mehr eine geſpenſterhafte Erſchei⸗ Guan 8 Me hl matt, per Auguſt] Deutſche Jonbs, 3 

k mit dem Wagen, doch dieſer rollte ſchneller und ſeinem Leben ein Ende gemacht. Das Spiel nung, als wir ihn zum erſten Male ohne Perrücke 51,30, per September 50,70, per September. Deutsche vA. 2% 117256 Schl Pik. Pod 96,70 © 

schneller, und bald vermochte der arme Menſch war in der That fein letztes. ſahen und der helle Mondſchein ſich gerade in Dezember 50,90, per November Februar 51,20. vr. sont Kal. 4% 10.80 l, Weigela. . Wis 102408 

R nicht zu folgen; er ſank nieder; er wurde ge⸗ — Am Vorabend des Sedantages wird man dieſem Augenblick auf das klaſſiſch geformte Haupt. — Spiritus träge, per Auguſt 46,00, | „2% 20. 100 20 | welpe. wa. 21 5 85.0 U 

Br ſchleift und das letzte, was er hörte, war der Ju⸗ eine bisher noch nicht veröffentlicht geweſene Aus⸗ zu konzentriren ſchien. In dieſer Lage und in per September 46,00, per September⸗Dezember das . 4% e | Hannover. ME Ale 105.5 0 
bel feiner Mörder. Eine Biegung der Bahn laſſung Moltke's über die Sedanereigniſſe mit be⸗ dieſem Koſtüm wurde zunächſt der Vortrag ab⸗ 44,25, per Januar⸗April 44,00. — Wetter: r-Staausfsun. 2 2710000 G Lauenbucg. Midr. Ave 102,90 G 
ſchlenderte ihn aus dem Geleiſe gegen eine Tele- ſonderem Intereſſe leſen. Der neuerſchienene gehalten.“ Schön. T A 


do. do. neue 3½¼ % 93208 Poſenſche do. 4% 1020 @ 
Weſtpc. Pr.⸗Obl 313%, 96,25 % | Preußiſche do. 4% 102 90 8 
Berliner Pfdbr. 5% 123 50 Mh.u. Westf. do. 4% 105 8 

do. do. 4½ 109198 [Sächſiſche do. 4% 10300 B 

do. do. 4% 105,80 0 Schleſiſche do. 4% 102,90 

do. do. 31% 98 80 G Schl. Hol. do. 4% 103 30b 
Kur. u. Neumärt 3¼% 99,40 69) Vadiſches lſen⸗ 

do. neue 394% vs, 30 b bahn⸗Auleihe 4% 103 78 

8 4% 102,5, & Vavperiſche Anl. 4% 1086 0 
Landſch. E. -Pfobr. 4% 10200 Hamburg Staats 

do. 5% 87,50 % Anleihe v. 1886 3% 86 10 @ 

0 5 


graphenſtauge; der Strick ſchlang ſich um die⸗ letzte Band der geſammelten Schriften Moltke's — Aus dem Zuchthauſe zu Jauer verlautet, Havre, 31. Auguſt, Vorm. 10 Uhr 30 Min. 
ſelbe und riß, und Rice blied dort, dem Ge- bringt dieſe Auslaſſung, die wir in einem von daß die dort untergebrachte Frau Dr. Prager ihr (Telegramm der Hamburger Firma Peimann, 
ſichtskreiſe feiner Verfolger entrückt, liegen. Als Moltke an feinen Bruder Fritz aus Rheims vom Geſchick mit größerem Gleichmuth erträgt, als Ziegler u. Ko.) Kaffee good average Santos 
er zum Bewußtſein kam, ſchleppte er ſich mit 6. September 1870 gerichteten Briefe finden, man es bei dem jägen Wechſel ihrer Verhältniſſe per September 84,75, per Dezember 86,00, per 
einem zerbrochenen Arm, zerbrochenen Rippen Wir ſeſen da: 12% erwarten konnte. Sie tft, wie ein Gerichtereferent[ März 85,00. — Ruhig. g 

und über und über zerſchunden weiter und er „„ „Ich glaube, ich ſchrieb Dir ſchon, daß mittheilt, ſ. Z. in ihrer eigenen, einfachen, aber London, 31. Auguſt, Nachmittags 2 Uhr. 
reichte glücklich ein Blockhaus, wo er von dem mir der peinliche Auftrag geworden war, den eleganten Kleidung nach Jauer übergeführt wor⸗ (Privat⸗Depeſche) Kupfer, Chili bars good 

Sh. 6 


Farmer aufgenommen und ſchließlich weiter be⸗ franzöſiſchen Unterhändlern zu erklären, daß die den, und es iſt bezeichnend, daß behauptet wird, ordinary brands 44 Ltr. 7 Sh d. — Zinn Hamburg. deute 326 98.206 
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do. 3 
fördert wurde. Seine Erlebniſſe haben ſein Haar ganze Armee Mac Mahon's kriegsgefangen ſei, man habe in ihrem Täſchchen die Puderquaſte ( rait) 93 Kir — — ER Iofipreug. fel 3% 90.40 9 do. amort. 
binnen einer Stunde gebleicht. 9 und die näheren Bedinzungen feſtzuſtellen. Dieſe vorgefunden, die He in ee 1 20 ltr 17 &. 90. — 8 lei 15 Ltr. 12 Sb. * 94 „ 
Verhandlungen fanden von zwölf bis zwei Uhr Moabit in Anwendung gebracht und auf die un 6 d. — Roheiſen. Mixed numbres warrants Vea de. 4% 102 0% (Bader Bram ⸗Aur4% 14155 @ 
in der Nacht nach der Schlacht von Sedau ſtatt. freiwillige Reife nach Jauer mitgenommen hatte. 41 Sh. 10 d. 5 Eägfiide de. en ee 
> Stettiner Nachrichten. Am folgenden Morgen ſollte General Wimpffen, Die Gefangene wird mit Stickarbeiten beſchäftigt, London, 31. Auguſt, 4 Uhr 20 Min. SAH. 102258 | Hole ce «+ 0 00 0 


r 5 ber für den verwundeten Mac Mahon das Ober⸗ſda ihre ſchlechte und unausgebildete Schreibweife Nachm. Getreidemarkt. (Schlußbericht.) 
ee 8 3 Kommando übernommen, die definitive Beſchluß⸗ eine Beſchäftigung mit ſchriftlichen Arbeiten un⸗Getreidemarkt ſehr ruhig, e ol — 
legiſche Untersuchung erneben, daß der Tod des nahme überbringen, ftatt deſſen kam der Kaiſer möglich macht. Sie bekommt zur Zeit Lazareth⸗ Wetter: Trübe. 

Arbeiters Kroll, S hiffbaulaſtadie u? ſelbſt, mit dem ich nicht abſchließen konnte, da er koſt, da die gewöhnliche Gefangenkoſt ſtärkere Ver⸗ Fremde Zufuhren: Weizen 57,730, Gerite 
Auguſt nicht ** aſtatiſcher Ch AI Tags zuvor dem König geſchrieben hatte: N’ayant dauungsſtörungen bei ihr hervorgerufen hatte. 11,500, Hafer 34,130 Quarters. 
ben an Brechburchfall erfalgt ft. Geftern pas pu mourir au milieu de mes troupes il ne Im Uebrigen ſoll fie den Anſtaltsbeamten viel zu Glasgow, 51. Anguſt, Vorm. 11 Uhr 5 Min. 
finb weitere 4 Fälle choleroverdöchtiger Ertran⸗ me reste * remettre, mon épée entre les] ſchaffen machen und fo wenig Zerknirſchtheit zei⸗-Roheiſen. Mixed numbres warrants 41 
. 1 Fe 8 aber Bat muins de Votre Majesté, und ſelglich Gefan⸗ gen, daß man es vorgezogen hat, fie ihre Spazier⸗ Sh. 10 d. 

’ at gener war. Ich traf ihn in einer elenden Bauern⸗ gänge abgeſondert von den Uebrigen machen zu ä —— —-—-—-— 


3 Cholera asiatica Tonftatirt werden tube dicht hinter unſeren Vorpoſten in Erwar⸗ laſſen. — BETT END 


is‘ 2 z a tung einer Entrevue mit dem König, in voller — Wie ſich ein fürſtlicher Haushalt i i | TERN 

theilt A — NE BE Die 8 Uniform auf einem hölzernen Stuyl fitzend. Bei Oeſterreich e bas ae 80 nicht Telegeapbifche Depeſchen. elt. 250 Fl. 1854 4% 122,00 0 unseriſche Gold⸗ 

* Swinemünde einlaufenden Schiffe der 7 2 meinem Eintritt erhob er ſich und bat mich, ihm ohne Verwunderung aus dem eben erſchienenen Thorn, 31. Auguſt. Heute berrſcht hier] de. * 830 605 Rente , 94 90 6 

heitlichen Kontrolle unterworfen werden: Alanus gegenüber Platz zu nehmen. Auf die Vorſchläge, „Fürſt Schwarzeuberg ⸗ Jahrbuch vom Jahre wieber eine enerme Hitze. Das Thermometer n Werke es % 808 

— > Se rel werden an aus die er machte, konnte ich nur erwidern, daß nichts 1892“. Danach befteht der Haushalt des Fürften zeigt 33 Grad Celſi 5 ' „ * S-. Oel 5% 101,803 

ſämmilichen ruſſiſchen Häfen, 2. aus ſämmtlichen als die Gefangennehmung der ganzen Armee zu Adolph Joſef Schwarzenberg und feines Sohnes 55 rad Celſius im Schatten. Die Dürre Eiſeubahn-Stamm⸗Aktien. 

— en Mi se er (mit erwarten ſiehe, und daß, wenn biefe nicht bis des Erbprinzen Johann, aus 44 Bediensteten und dauert fort; ſeit drei Wochen hat es nicht gereg- guerre, u us dete am 295 | 
den Elhhäfen, 5. aus Notlerbam Kane b aus ſpaleſtene 10 Uhr einwillige, ich das Signal zur der herzoglichen Garde ⸗Grenadierleibwache mit net. Die meiften Landwirthe der Umgegend eeldagen d 47 14d Felgen 46 31312 > 

I 7. aus Kiel, 8. aus den oftpreußifchen Häfen Wiederaufnahme des Feners zu geben habe. „Cestſ1 Garde⸗Hauptmann und 21 Garde-Örenadieren. müſſen das Vieh im Stalle füttern. Das Aus⸗ acta, ze 540 5 Ir Minus, 2 11 105 

1 Memel, Köniz eberg (Pillau), Danzig (Neufabr⸗ —— 5 vo & ae 2 ruhig Die auf den einzelnen Herrſchaften und Gütern rücken der Truppen zum Manöver erfolgt Nachts. ent Wen 2 — ista Sen 1% 66308 

Fr wafjer), Tilſit und Elbing. Den zum freien q in ſein Schickſal ergeben. Bald dar⸗ vertheilte Beamten⸗ und Dienerſchaft beſtebt aus: Bautzen, 31. Auguſt. Eine gewaltige 

5 

N 


= Fremde Fonds. 
Argentiniſche Anl. 30% 47559 Mum. St.- U. Ob. 5% 101 05 6 
Vulareſt. Stadt⸗A.50% 94 7% | do. do. antortb. 5% 90 90 U 
. d. a Ruff. co. Anl. 18715 —.— 
ibe 5 20, 1672598 'w—.— 
Egoptiſche Anl. 285 —— — — — — 2 
. do. do. 3¼ % 90 b do. do. 188714 7 —— 
Italieniſche Meute 5% 9240 do. Goldrente 6% —.— 
Meticau. Auleihe 6% 83256 bo. do. 1884 ſtpfl.5% — — 
do. do. 20 V. St. 38% 84,0% 0. (20 xient) 1878 5% 66,751 
New. Stadt.⸗Aul. 7% —.— do. Wräm.⸗M.18645 % 153008 
do. do. 6% 121.40 de. do. 1866 5% 143 0 6 
Oeſterr. Gold... 4% 97 70 | do. Vodener. neue 4% 95 00 0 
do. Papier- Ut. 4½% — — Serb. Gold⸗Pfob. 5% de 60 6 
do. do. 5% 85 60 U do. dente 8% 8% 80 0 
Deere. Sitö.-n. 41% 81508 | do. de. ene — — 


r 


ENTE 


| 
j 
j 


ee 2 Oſtr. Zu een. 4% 126 80 b 
2 A uſauf wurde eine von uns entworfene und über⸗ 1 Zentralbuchhalter, 70 Rechnungs- und Kaſſen⸗ . . den 4% 1400 @ | MORE 
Verkehr zugelafjenen Schiffen wird eine Beſchei⸗ ſetzte Kapitulation von dem unglücklichen Wimpffen en, 2 Biechtennnälten 8 eee 10 Feuersbrunſt wüthete in dem Stadtviertel Holz 


wd. 89% , 
Oſtpr. Südbahn 4% 7430 @ | do. 14k. B. Elbtb. 4 96708 
5 i re ; fi ; 2 l \ l \ 1 = d⸗ 90 8 „Ter. 5% — 
2 nigung über ertheilte freie Praltika mitge- ohne Weiteres unterzeichnet. Er war vor zwei Herrſchaftsdirektoren, 40 Guts⸗. Sektions⸗ und markt und Ziegelſtraße. Es find 10 Wohnhäuſer Zune el. 2 fro N Wien 4% 259 0. 


Baltiſche if 3% 650086 
Eiſeubahn⸗Stamm-⸗Prloritäten. 


Saalbahn 4% 26,259 Südoſt. (Lemd.) 4% 458 406 \ 
geben. 


Tagen erſt aus Afrika angekommen und wird Naturalverwaltern, 30 Oek ie⸗Adjunk df und 2 © 
Aus derſelben Quelle erfahren wir, daß nach | - { 0 at ltern, 30 Oekonomie⸗Adjunkten und cheunen abgebrannt. 
einem Gutachten des Reichs⸗Geſundbeitsamtes die einen ſchweren Stand gehabt haben der völlig] Aſſiſtenten, 53 Kanzliſten und Diurniſten, 55 Schweidnitz, 31. Auguſt. Hier iſt ſoeben 


5 Sy : sp aufgelöſten und furchtbar aufgeregten Soldateska und diver i it ei „81 ; ö ludaum - nn 
u bell die Mözlichten 1 sch werden follen, in Sedan ae Aber 5 Feuerſchlünde — ai beben kon gig n Schaffer, die Genehmigung zur Errichtung von Stadtfern. Bere : 2 use 
Be en ie fie a uf diesem l Kane ſtanden dicht vor der Stadt und 150,000 Mann Oberdreſchern u. ſ. w. Das Forfiperfonal he, ſprechſtellen mit Auſchluß an Breslau und am|ORrreusiise Sündanu. . > = © ' 0 i 
3 Jeuſtigen Gefahren nicht in Belkacht ee hinter ihnen. Wimpffen hat Erlaubniß erhalten, ſteht aus: 1 Oberforſtmeiſter, 6 Forſtmeiſtern, das Fernſprechnetz im Kreiſe Waldenburg einge» Be — — iaellenge 1 
5 Eine wirffame Desinfektion würde ohnehin bei nach Würtemberg zu gehen, wo er Verwandte 24 Oberförſtern und Forſtkontrolleuren, 76 Re⸗ troffen. Teen. , 65 60 0 Heer t ger 78% —ı— 


dem gegenwärtigen Umfange des Poſtverkehrs un. babe (ohne Zweifel gebört unſere Kouſine Käthchen dierförſtern, 27 Forſtern und 83 Forſtadjunk⸗ Krone a. d. Brahe, 31. Auguſt. Der abln- lind. 4. Cm. 4% —— elez⸗Werobeſch a 4% —.— 


i f dazu); wie uüſchuldig er auch an der ganzen ten und einem Revier⸗Aufſichts i ai EN : een N 
dur b 1 ’ 2 „a { 1 ufſichtsperſonal von 300 ilwei „ ntagd.⸗Halbft. 794% —— Dombr. gar 4 
u 9 Reoue ven etwa 80 Kriegs- Kalgſkrorhe iſt, man wird ihm feine Ugterſchriſt Forſtwarten und, Degen. Das Fabrite⸗ große theilweiſe fiskaliſche Torfbruch bei Groß de. 2 eee beetle, 60 


E u Ne: in Frankreich nie verzeihen. und Inbuitrialien-Berfonal beſtebt aus: 4 Dire“ Wellwitz ſteht in Flammen. Ein Areal von 3000| 3 
Naa 8 3 A Uebrigens hat er mir ſchrlftlich für die toren, 36 Beamten und 136 Unterbeamten und Morgen iſt gefährdet. Die ganze Gegend iſt in 
tember, in der Swinemünder Bucht unternimmt ſchonende Weiſe gedankt, mit welcher dieſe Dienern. Das Bau⸗ und Jugenieur⸗Perſonalſſchwarze Rauchwolken gehüllt. 
} 
E 
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8 46.4 
Oberſchleſ. 14.9.3 1 
do. Lit. b. 4% —— 
do. Starg.⸗Poſ. 4 — — 

Saalbahn I — — 
Gal.⸗Carl-Vudwig. 44½% 85 30 & 
Gottbardb. 4 Ser 10480 © 
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Aükol. Sparten 8 —.— 
Sblig. 4% 88, 90 b 

Gelen sr 89.10 G \ 
Loſowo⸗Sewaſtov. — — 
2 äfan 4% 90 908 
do. Smolendt. 3.5% 10. 90 » 
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ie f & ſchmerzliche Verhandlung geführt worden fei. beſteht aus: 31 Ingenieuren und Geometern und ü # i 
, , . gpepper srnntatte Urknenhne Antenne 


fubr eine lange Wagenxeihe, esfortirt durch eine Es“ ſonal beftebt aus: 1 Inſpellor, 2 Schloßverwal⸗ Brüſſeler Generalakte vorgeſetzene internationale aten vel 
ahn 40 


5 Uhr, eine Sonderfahrt von Stettin über fadron Todte 8 ! 111 ; ; ; Dil) . 4% 89,603 
8 z ) nkopf⸗Huſaren, auf der Chauſſee nach tern und 40 Gärtnern, Gehülien m. f. w. Das maritime Büreau zu Sanfibar, bei welchem die it. San 80,60 6 ane ew a. 4% 86 90 # 
Swinemünde, Misdroy und Heringedorf in See, Bouillon (in Belgien) burch Donchery. Graf Fiſchereiperſonal beſteht ae 5 5 Au ee > 5 aa 3 n le eee gt 


Deil. Franz⸗ Stb. 
alte gat. 3% 279,000 


76 00. G 


ar. * 
instsBologye6% 88e 


um. feinen Fahrgäſten die Theilnahme an dem gn g 1 8 5 
großartigen Schauſpiel zu ermöglichen Dem all Bismarck ſah auf der einen Seite der Straße ich Fiſchmeiſter, Teichheger u. ſ. w. Das Sanitäts- handels bezügliche Korreſpondenz zentraliſirt wer — 


: : g auf der anderen zum Fenſter hinaus, der abge⸗ perſonal weiſt 30 & 8 Thier⸗ } “ i 
gemein beliebt gewordenen, durchaus ſeetüchtigen dankte Imperator grüßte, und ein Stück Wel. ins ent, die Te ker 207 050 Me den foll, werden hier vorliegenden Mittheilungen 


885 gar. — 

und auf das komfortabelſte eingerichteten Schiff i elt“ { England, 3 aß ürgängungse wu, e 93,95 5 

75 : 5 geſchichte war abgeſpielt. 5 Lehrerſchaft 26 Perſonen. zufolge Deutſchland, Frankreich, England, Italien, gar. 3% 780 0 | bahn gar. . % 2 
h ln ee 3 General v. Blume, der kommandirende General, — Im Boderka, etwa 3 Kilometer unter-| Portugal und Rußland Vertreler beftellen. nn 10,50 4 e von = 
ie dieſer Nummer zu erſehen. des 15. Armeekorps, während des Krieges von halb Treſeburgs, löſte ſich am 28. Auguſt ein Spoleto, 31. Auguſt. König Humbert iſt Sade, Bahn „ ( 90 . (abeſchan- Wien . 
1 In der B iſchen Mi 1870 Major im großen Generalſtab, erzählt von Felsſtück von den ſenkrechten Felſen ab und ſtürzte mit dem Kriegs miniſt d dem Chef des Ge⸗ Ko), Ot. e 3. Emiffton 4% 
Syinen unde re Etecht wichen Miedroh und Moltke: „Wie dienflich, fo blieb der General zu Thal. Ein vorüb er 2 aba be 66 . eee 46 © 
Swinemünde rannte geſtern der mit 100 bis 170 untlich fo blieb der General ze har Ein, verübergehender Herr, den, das neralſtabes zu den Manbvern bier eingetroffen. b no. a. 5 e 


1ẽ00 Paſſagieren beſetzte Dampfer „Sequens“ den b. Moltke auch außer Dienſt ftets in naher Ver⸗ Selsſtück am Kopf traf, wurde ziemlich ſchwer argen mich 


50% ars 0 
—.— Paciſtcl1.6% 
Breſt⸗Grajewo 5 8 ede 0 0 


. 0 e bindung mit feinem Stabe. Das einfache Mit⸗ verwundet. Die erſte Hülfeleiſtung wurde dem Newyork, 31. Auguſt. Der „Newpork eharfewe eng. * % 50 
1 ed nr tagsmahl nahm er in der Regel um ſechs Uhr Verwundeten von einem des Weges kommenden Herald“ meldet aus Trinidad, die Auſſtändiſchen een . 
5 quens“ erlitt keinen Schaden. Den Führer des gemeinſchaſtlich mit demſelben ein, wenn er nicht Greifswalder Herrn geleiſtet, der auch ſofort in Venezuela hätten Laguayra eingenommen. In aged. e. N * 9 
5 doduwotheten· Ce 


175 ur königlichen Tafel befohlen war. Sehr bekannt einen Wagen von Treſeburg holte und den Ver⸗ 1 treten irren 
„Sequens“, Kapitän Danfen, ſoll nach Ansage t eiregatehrume Im Bott bes Heſerobirs | ungläcten uach hate hate TJ der" Srapeireitutn Eöieren|. 
1 von Augenzeugen keine Schuld treffen. . 5 ee alle Geſchäfte ins Stocken gerathen. d⸗pfd. Pr. V. Ar. Se a 
— Bei dem Gewitter am Dienſtag Abend in Verſailles geworden. Hier ſpeiſte er monate . T —̃ͥ. h % 550 0 |. 8.9 (, 100) 47 100053 
iſt durch Blitzschlag an einigen Stellen Schaben lang faſt täglich mit feinen Offizieren an einer rr ( ( sig. Gun. '. a 
angerichtet. In Wilbelmedorf bei Jaſenitz brannte en 3 des großen Seele Börfen- Berichte. Bremen, 31. Auguſt. Bei dem heutigen Nee Mani) 10 5 = 
dine mit Erntevorräthen gefüllte Scheune nieder IMS, beim Cin, und Mustritt achtungen be woſen, 31. Auguſt. Spiritus lolo obe Speicherbrande im Freihafen find 800 Ballen dei. Beanda- ER g. 5e d. 400% 87e > 
und in Völſchendorf entzündete der Blitz die grüßt von den deuiſchen Jürſten und Prinzen, Faß (50er) —,—, do. loo ohne Faß (70er 1 DU idee. 10100808: du: n 58158 
Scheune des Koſſäthen Mahnke dieſelbe Be jowie von den ab⸗ und zugehenden Offizieren und 35,70. Still — Wetter: Heiß. ue Faß (70er) Baumwolle theils verbrannt, theils durch Waſſer bse, bp. * D Gh ar 
nieder, ebeufo ein anſloßender Stall Fremden, welche alle an einer Längstafel undd Magdeburg, 31. August. Zu cerbe⸗ beſchädigt. Der Werth derſelben beträgt circa] e. de. be. * 1070 % f % . 4 . 
5 Wi M icht ( 8 vielen kleinen Tiſchen in demſelben Raum ihr .; cht Kornzucker ertl von 92 Prozent —.—. 150,000 Mark. Das WpiskyLager wurde ger be. de. Lene. 4 10300 58 „. e uns = = 
f di er = untertoffen, „snhmals Mabt einnahmen. An der Unterpaltung fich elo Kornzucker exkl. 88 Prozent Rendement 17,60. rettet . e 1 % 0 100 . 46, 1022068 
auf die am Freitag in der Grünhof- Brauerei nur betheiligend, wenn ein ihn beſonders inter⸗ Nachprobutt e rtl. 75 Prozent Rendement 14.85. gie 55 be. do. Do. Sie es 300 be va. e „ 406 
(Beck) ſtattfindende Seb nſeier der Kriegervereine eſſirendes Tbema angeſchlagen wurde, erfreute er Fest rodukth ett. I nrogent R egen ..], Bremen, 31. Auzuſt. Die Medizinal' bene. deaf . 4. 
und auf das heute veröffentlichte Programm hin⸗ ichtli ere det. — Brod Raffinade I. 28,00. Brod⸗ tommiſſi undhei „ ee mm be. e, 4% c 00 b 
zuweiſen ich doch ſichtlich an der guten Laune, welche ſtete Raffinade II. 27,75. Gemablene Naffinade mit ommiſſion macht bekannt, daß der Geſundheits, wem. h 4% 10 1086 Mein. una, | 
— Auch unfere Theater bereiten beſondere a war er ekamlic fehr e 5 Faß 28,50. Gemaßlene Melis 1. mit Faß zuſtand auch beute unverändert it und daß ven . 6, 10100 2 80 * 
Sedanfeiern vor. Im Bellevue » Theater mäßig; was ihm vorgeſetzt wurde, war ihm ae 17585 e er Ang uft F 12 8 
findet großes Ertra⸗ Konzert ſtatt. Die Vor⸗ gleichglltia, wenn es nur ausreichte, feinem be⸗ 14,10 bez, 14,15 B., per September 1410 men ſind. 
ſtellung wird mit einem Feſtprolog eingeleitet, dürfnißloſen Körper das Nothwendige zuzuführen. bez, 14,15 B., per Oktober⸗Dezember 13,50 London, 31. Augufid Der Dampfer „Pere⸗ 
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Letzte Nachrichten. 


10 O do. do. (rz. 110) 414210800 6 
5 x — do. ern 4% 101 00 b * 
108,00 © e. do. (ö 100) 4% 100 b 
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2 darauf kommt „Des Königs Befehl“ (Friedrich Nach Tiſch rauchte er mit Behagen eine oder i „Mä 8 rene“, auf welchem die beiden in City» Road Bauk-Papiere 

5 der Große: Herr Dir. Poſſart) und „Freund zwei Zigarren, zu anderen Tageszeiten fait nie⸗ 1370 B. Steig e bierfelßf erfranften und geſtorbenen Perſonen die Died. „ % pie Oenslentd, s 11040@ 

k Brig" (Rabbi Sichel: Herr Dir. Poſſart) zur mals. Die Mäßigkeit und Regelmäßigkeit feiner |“ Köln 31 August Nachmitt, 1 Uhr. Ge- Ueberſahrt von Hambu lacht Baden, iſt von FR HT 184.009 | Diec.-&ommand. 10 14 462 

i Aufführung. Im Elyfium-Theater wird die Lebensweiſe wird aber nicht wenig dazu beige. Were ’ 9 eberfahr amburg gen 4 be Haudelegeſ. 5½ 145 765 | Dredduer Baut 1 11705 
0 
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Feier mit einem Prolog und lebenden Bildern tragen haben, ihm einen geſunden Schlaf zu treidemarkt. Weizen hieſiger loko 17,75, dem Sauitätsbeamten zurückgehalten, bis ſämmt“] vo. Prod. 


Kant 3 20 bab Pemm. Pop. conv. 6 111 7e 


1 R : h \ e 5 do. neuer —,—, do. fremder lolo 19,00, per ö 13 reel. Disc 1275 
F eingeleitet, die Vorſtellung bringt weiter „Das ſichern. war konnte er trotz feines hohen] - 8 liche Schlafkojen und Salons desinfizirt fein wer⸗ inter Baut 9 | Br. Cenle Bod. 19, 168, | 
eiferne Kreuz“ und „In Zivil“. Nach“ dem Alters lt ih Schlaf e ohne zu en per März a 4 = 2 5 eh des ee 5 geſund Be Ban 10 164756 | Weihabaut 8%½ 149,00 € 7 
f Theater wird ein Feuerwerk abgebrannt. ermüden. — ee nicht unaufſchiebbare un 19 50 r 9 . ir er lots 1 een n Serbend und Gammneiehialten, 
gi i i äfte i ielten, ſo erfreute er ſich von ut 1 or Mate 7 str h . = > 
5 Zu Ehrenrittern des Johauniter⸗Ordens [eat Br Ya Yun h Uhr Hupen er⸗ Hafer hieſiger. loko 15,25, (render —.— Der Paſſagier-Verkehr zwiſchen Harwich und ergeben. 18 12875 001 Hürder 2 = Fr 
j find aus der Provinz Pommern ernannt worden: +" 8 : Rüböl loko 52,00, per Oltober 49,90, per R lo der Cholera ein⸗ Bochum Wan do. Steeb. nz 
Premier⸗Lieutenant der Landwehr und Rittergutg- quickender Ruhe in ſeinem einfachen Feldbett, Mai 5 ‘er hiefiner Weizen 16.28. Hamburg iſt bis zum Erlöſchen ein |". Gußſiſad. — 142508. | de 10 8805 & 
Befiger Walter Henning Guſtav von Blauſken- auch vor großen Entſcheidungskagen. Den eee ee ee e worten Saal er e e b — 
= 22 ’ . x ? oruſſta t , ouife Tieſbau — * 
; burg auf eg bei Plathe, Landrath“ Abends nach Tiſch pflegten ihn einige Offi⸗ Hamburg, 31. Auguſt, Vormittags 11 Uhr Petersburg, 31. Auguſt. Die „Nowoje Perle = 6 1 Wärt seh), = rg 
( a. D. und Mitglied des Herrenhauſes v. Gerlach |ziere feines Stabes in fein Quartier zur Whiſt⸗ Kaffee. (Vermittagsbericht.) Goos average Wremja“ erwähnt die über die Reiſe des Mi“ be. u 11 127762 Stall rt 
auf Parſow bei Kratzig, Rittergutsbeſitzer Adolf | partie zu begleiten. Nur fetten, ſelbſt in Zeiten Santos per Auguſt 66,50, per September 66,50, iſters des Auswärtigen v. Giers nach Aix⸗les⸗ Hallort Verzw. — 7,0 bo de. de. Se-. 3% lib, 
Freiherr von Seckendorff Aberdar auf Brock boher Spannung der Kriegelage, iſt von dieſer per Dezember 66,50, per März 66,00. —uiſtere = ei irkuli Sibel m 11 6 
dei Hohenmocker. Gewohnheit abgewichen worden. Dringende Ruhig. En Bains in aueländiſchen Blättern zirkulirenden Induſtrie⸗Papiere. Age j 
ö a: Ta EEE. Dienftgefhäfte wurden zwiſchendurch erledigt. Hamburg, 31. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. Gerüchte und bemerkt dazu, Giers werde dort an wege 8 595g 0 ‚Dany n 288 
* a Man ſpielte ſtets das Point zu fünf Pfennigen, Zackermarkt. (Vormittagsbericht.) Ruben ohne Zweifel einen Höflichteitsbeſuch des fran ena de. 26 5350060 Nebel g un Ten S es 
4 Aus den Provinzen. aber mit Aufmerlſamteit und Eifer; Spielfehler Rohzucker 1. Produkt Baſie 88 Pet. Rende⸗ zöſiſchen Minifters des Auswärtigen Ribet erhal, ese „ 9 16, des „ 1, 6 
oder fortgeſeztes Unglück im Spiele konnten den ment, neue Ufance frei an Bord Hamburg per ten. Laut der geſtrigen amtlichen Bekanntmachung zal de. 4 130250 | mann eech . e 


0. 
Landre — 4 gr 


N Ir 2 wir 2 
auf die Polizei⸗Verordnung vom 26. März 1885 ſeinem Verdruß nie in Worten Ausdruck gab. Otlober 13,671½, per Dezember 13,65. — ſei die Leitung des Miniſteriums des Auswärtigen Teil gte — 17505 3 3 Sener. — 12886 % 


bringt der Herr Reglerungs⸗Präſident in Köslin 0 i i u au den Geheimrath Schiſchkin über“ Pens 26 % f Hallesche Br. 

h : 2 - Ans den feſſelnden und launigen Berichten Behauptet. aber formell an der g 5 Leopoldöhall —, 7625 6 st 

A Seh a. das Tödten oder Einfangen des Generals von Verdy über feine Erlebniſſe mit Wien, 30. Auguſt. In dem Schlußbericht tragen. Der Schwerpunkt der internationalen] z See gez. 40030 | 8 Va 326 95 
3 ne 5 5 Moltke ſei noch Folgendes wiedergegeben: des Saatenmarktes wird feſtgeſtellt, daß der Beziehungen Rußlands bleibe alſo nach wie vor 5 Sagal — 12 A] get b. Das 
folgenden Zabres verboten in — Für die hieſige „Unter ſehr komiſchen Verhältniſſen fand Beſuch deſſelben in Folge der eingetretenen Er- in Petersburg. S) unten * Wiideineble, — MOB 


Siem. Glas⸗Iud, 12 164,25 8 


mit dem Königlichen Seminar verbundene Privat- eiuer der erſten Verträge während des Krieges ſchwerung des Ueberſchreitens der Reichsgrenze Moskau, 31. Auguſt. Der Zoologiſche Aber Ne = Sieh dena. : 8000 8 


2 i i dun, ſtatt. Es war in der Nacht vom 6. zum 7.jei geringerer als in den Vorjahren war; die 1 
, , v ,, ie 
k Anmeldungen 8 0 der Abtheilungscheſs weckte und ihm ein ſoeben Weizen erzielte an den beiden letzten Markttagen | nächite internationale Kongreß ſoll in Leyden ab⸗ Sr ante d. 2 22 a m 

gen zu derſelben eingegangenes Telegramm des Kronprinzen reichte, einen Geſammtumſatz von 60,000 Meterzentner, gehalten werden. Der nächſte internationale Kon⸗ St. Dane n.. 1, I K. St. Dampf-. 4 


Bapierf.vobent. 4 —.— 
000 in Konftantinopel verfammeln. 7 Berferune.eflinte 

02” e 4 pr * 1 2 1 5 1 na 

11 über die Schlacht von Wörth.) Der Betreffende 35, Meterzentner. Der Umſatz in Gerſte Newyork, 31. Auguſt. An bb 3 S100 8 8 4 225 
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55 h 5 a : Bun Ka a 60,000 für i ; fers 1.12% „ do. 
| 5 1 prang auf und ſetzte ſich an den Tiſch, wo die 60,000 für Exportzwecke und 60,000 für die in⸗ Hamburg hier eingetroffenen Dampfers ı do. Vd. u. W. . 120 1750000 eg. Leden 95 68600 
Vermiſchte Nachrichten. Karten ad mi nur im Nachthemde und ländiſchen Brauereien. Die Preiſe waren nach⸗ 5 während der Fahrt zwei Erwachſene und delintg Bene 240 9610 00 0 e St mu 8 
4 Beriin, 31. Auguſt. Vier alte Herren, Pantoffeln. Das Geſpräch hatte den im Neben- gebend. Der Maisverkehr war ſchwach bei un⸗ 20 Kinder in Folge von Cholerine geſtorben | Lencerbis, . „45 2100 8 . — 140 —.— 
f darunter der 64jährige Rentier G., finden ſich zimmer ſchlafenden zweiten Chef geweckt, er trat veränderten Preiſen. Der Hafer hatte neben 0 u ? Quarantäneſtation Mberſeld U. 270 6200. 
3 n 3 * Kr 5 ia“ wurde in die ſtation 
feit Jahren faft jeden Abend in einem Weißbier⸗ in demſelden Koſtüm in das Zimmer herein. mäßigem Konſumabſatz einigen Exportverkehr Die „Moravia le 
e 
Bıuf-Discont. Cours vom 
t in welcher fie gewöhnlich aufzuhören pfle 3 8. Mugufte 
e gewöhnlich aufzuhöre - i 1 
— Herr G. . gerade die Karten und gab Laudkarten in die andere Hand und fo ging es zu Der Mehlabſatz war ſpärlich. Die Kleie erzielte für Donnerstag den 1. September 1892. Au gerdam 8 Tee 9288 N r —— 
s letzte Spiel mit den Worten: „Das ketzte dem eine Treppe höher wohnenden General von ein anſehuliches Julandgeſchäft, der Termin⸗ Küpleres, teile heiteres, vorwiegend wol⸗ ve, e la . % ie 
Stef beßeattug paßt Ihr beide, ich habe einen Podbielski. Die dabei geführte Unterhaltung verkehr war gering; bei anfangs faſt ſtationären kiges Welter mit mäßigen bis friſchen ſüdweſt⸗ Wen lle 4 % %% 
Unverlierbaren Nullouvert, und da giebl's Geld.“ erweckle den dritten Chef, ſowie einen der Adju⸗ Kourſen trat ſchließlich mehr Angebot und damit lichen Winden und etwas Regen. e — 
Der Zufall wollte es, daß in der That keiner der tanten und, irre ich mich nicht, auch den Büreau⸗ eine kleine Ermattung ein. perle e les 5 2456 8 
Mieſpieler gegen den Nullouvert etwas einwenden chef, und nun begab ſich die ganze Karawane zum eſt, 31. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. Waſſerſtaud. —U : — 
konnte, und das Spiel begann. Herr G. legte alten Molkte, Alle in demſelben vorhin beſchriebe-Produktenmarkt. Weizen lolo billiger, ve 1 Nera „„ 4% 
die Karten offen auf den Tiſch; die Freunde ſahen nen Koſtüm, ein Jeder mit einem Licht und Kar⸗ per Herbſt 7,38 G., 7,40 B., per Frühjahr Elbe bei Dresden 30. Auguſt, — 1,70 Sea, Lage 10 Aue; Re 22 18 
bin und überzeugten ſich durch einen Blick, daß ten verſehen. Als wir in das Schlafzimmer des 7,74 ©, 7,16 B. Hafer per Herbſt —, — Meter. — Elbe bei Magdeburg, 20. August, un 3 dee: 4 28255 8 
das Cpiel in ber That geionnen” fel.| Generals eintraten, war ber Anbtid, ben wir|®, —,— B., . . ty mmdı Tr ing | More 


e bemerkten, daß er in ſich zuſammen ge: im Bett erhebend, te, wußte er u- B., per Mai⸗Juni 1893 5,46 G., 5,48 B. Unterpegel — 0,82 Meier. — 
unken mit niedergebeugtem daß nächſt nicht, ob 3 oder eiae 9 r Koblraps“  Haguft-September 11.10 G., bei Poſen, 30. Auguft, ‚09 Meter. — Netze 
er: i 


"Bantusten 3090 b, 
ga, + 0 S une e | Berk? 
bei Mich, W. Auguft + 0,6) Meter. 5 


ua \ 
20 Stuck 16,206 6 
20 2 4,1820 U 
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Der letzte Odenſtein. 


Otiginal⸗Roman von Henrik Weſterſtröm. 
(Nachdruck verboten.) 


62) 


Was ich dabei empfand, läßt ſich nicht ermeſſen. 
05 fragte ihn, wie es denn eigentlich gekommen 


— Ja, das wiſſe Niemand, vielleicht habe ſich 
Mr. Richard vor meinem leichenblaſſen Geſichte 
entſetzt, da er, Walter, es beſchwören könne, daß 
der Reiter juſt mich angeſehen, ganz ſtarre Augen 
gemacht und wahrſcheinlich dem Pferde die 
Sporen in die Seilen gedrückt habe, was ein 
ſolches Thier nicht vertragen könne und ſelbſt von 
ſeinem Herrn nicht leide. 

Ach gewiß, ich fühlte es nur zu gut, daß mein 
Anblick ihn aus dem Gleichgewicht gebracht, feinen 
Unfall verſchuldet hatle. 

Ein Kunſtreiter! — Mein Herz ſtockte bei 
dieſem Gedanken und ſehnte doch den Doktor 
Fei um Tod oder Leben aus ſeinen Augen zu 

en. 

Endlich kam er und brachte die Nachricht, daß 
Mr. Richard bei dem Sturze den linken Arm 
gebrochen habe, doch nicht lebensgefährlich verletzt 
ſei. ae dankte ich Gott im Stillen für dieſen 

roſtl 
— Natürlich brachte mein Anblick ihn aus 
dem Konzept, ſagte Dr. Vogel, ſich triumphirend 
die Hände reibend. Er hätte eher des Himmels 
Einſturz erwartet, als mich, feinen alten Reiſe⸗ 
begleiter. 


— Er hat Sie gar nicht angeſehen, ae 
Doktor! miſchte ſich Walter energiſch ein. 

— Mich nicht angeſehen, Junge? fragte der 
Doktor erſtaunt, wen denn ſonſt? — Sollte er 
ſich vielleicht vor Dir entſetzt haben? 

— Nein, vor Fräulein Blank, ſie ſah wie eine 
Todte aus, und das erſchreckte ihn. Ich habs 
deutlich geſehen. ; 

Dr. Vogel lachte beluſtigt auf, ſah mich dann 
forſchend an und zuckte die Achſeln. 

— Weiß mir keinen Vers darauf zu machen, 
brummte er, habe meinen Mr. Drummond übri⸗ 
gens ſelber geſehen und einen Zettel für ihn 
zurückgelaſſen. Er erkannte mich und nickte mir 
zu. Morgen früh beſuche ich ihn, um mir das 
Verſprechen geben zu laſſen, nicht wieder zu 
verſchwinden, ſondern ſich nach ſeiner Wieder⸗ 


herſtellung von mir nach England bringen zu 3 


laſſen. 

— So, dann gehen Sie alſo auch fort, wie 
Fräulein Blank, rief Walter, zornig die hervor⸗ 
brechenden Thränen trocknend. Das iſt nicht 
hübſch von Ihnen, Herr Doktor, der Kunſtreiter 
iſt doch keine alte Tante. 

Jetzt mußte auch ich lächeln, während Dr. 
Vogel den mit Recht erzürnten Knaben in ſeine 
Arme ſchloß und ihm verſprach, dann jedenfalls 
doch wiederkommen und bei ihm bleiben zu 
wollen. 

— Und dann ſpäter eine große Weltreiſe mit 
mir zu machen, eutſchied Walter befriedigt. 


Hier endeten Blaukas amerikauiſche Aufzeich: 
nungey. Sie war am nächſten Tage mit dem 
Dampfer abgefahren und glücklich in Hamburg 


eingetroffen, von wo ſie N ſich ſofort auf die ften Ariſtokratie hätte anklopfen tounen, ohne zu 
Reife nach Wien gemacht hatte, wo fie von ſebefürchten, einen Korb zu bekommen. 
— — Luiſa mit offenen Armen empfangen] Er aber hatte kaum Blanka geſeben, als auch 
. 2 ſchon fein Entſchluß feſtſtand, fie oder keine zur 
Jetzt durfte fie ſich wieder Blanka von Er⸗ Herrin jenes Beſitzthums zu machen, das einſt 
minger nennen, obgleich der felige General ſicher⸗ ihren Ahnen gehört, und dadurch die ihr ge⸗ 
lich nicht damit zufrieden geweſen wäre, fein? bührende Stellung in der Geſellſchaft zurüctzu⸗ 
eigenes Kind als Bewohnerin eines Hauſes zu geben. 
been ei a 1 5 Untergebenen ſeines Schloſſes“ Daß ihre vornehme Schönbeit, ihr Liebreiz 
ewohnt geweſen war. 1 „ 
Sfr . 5 ihn bezaubert hatten, mochte er ſich kaum ſelber 
Ueber ſolche Skrupel waren Blanka und Tante geſtehen, ſondern zog es vor, ſich binter dem 


N i e r 
een m ir den der Großmuth zu verſchanzen und zu⸗ 


Allem, was zur Ariſtokratie und zum Hofe gehörte, erſt Tante Luiſa für feinen Heirathsplan zu ger 
winnen, was ihm im vollen Maße auch ſofort 
gelungen war. 

Sie war ganz entzückt davon, weil Graf 
Braunitz als eine der beſten Partien des Reiches 
galt und alle Vorzüge eines echten Kavaliers be⸗ 
ſaß, außerdem aber auch ein wirklich guter Menſch 
ſein ſollte. 

Dies Alles traf in der That zu, weshalb 
„Tante Luiſa die Heirath für ein großes Glück 
und eine Weigerung Blankas für ganz unmög⸗ 
lich hielt. 

Sie war aber doch vorſichtig genug geweſen, 
dem Grafen anzurathen, ſich ihrer Nichte ſelbſt 
0 zu nähern und ſich ihr im glänzendſten Lichte zu 
ſtattet worden, weshalb man ſich unter ber zeigen, was bei ihrer unmittelbaren im gräflichen 
Dienerſchaft auf eine demnächſtige Hochzeit gefaßt“ Park liegenden Wohnung ganz von ſelbſt ſich 
machte, da der Gebieter, welcher die Fünfzig bald machte. 

erreicht hatte, noch immer unvermählt geblieben! Graf Braunitz aber ſchien bei feinem Alter 
war. . 8 ‚ Heine Zeit mehr verlieren zu wollen, weshalb er 

Graf Braunitz war unermeßlich reich und ein auf eine Entſcheidung drang und Tante Luiſa da⸗ 
ſtattlicher Mann, der bei den Familien der höch⸗ durch unruhig machte. 


und beſaßen nur einen ganz engen Bekauntenkreis 
unter ihren Standesgenoſſen, glücklich in ihrer 
Selbſtgenügſamkeit. 

Die beiden Damen empfanden bald die innigſte 
uneigung für einauder und wären zufrieden mit 
ſich und der Welt geweſen, wenn Tante Luiſa nicht 
plötzlich wieder erkrankte, was Blanka mit iunerer 
Unruhe und tiefer Sorge erfüllte, weil fie ſelber 
in einer Art ſchuld daran war, die ſie doch nicht 
hätte ändern können. 

Der jetzige Beſitzer des Schloſſes und Parks 
ihrer Vorfahren, Graf Braunitz, war ſeit einigen 
Wochen nach langer Abweſenheit zurückgekehrt, um 
fortan hier zu wohnen. . 

Das Schloß war auf das prächtigſte ausge 


9 


Sie ſuchte Blanka zu ſondiren und ging endlich 
geradewegs aufs Ziel los, was die junge Dame 
— ihrem Verdruß in die äußerſte Heiterkeit 
verſetzte. 

— Es iſt mein heiliger Ernſt, Kind! rief ſie 
entrüſtet, der Graf wünſcht Dich zu ſeiner Ge⸗ 
mahlin, bedenke dieſes Glück, Herrin auf dem 
Schloß Deiner Ahnen zu werden! 7 

Nun wurde auch Blanka ernft und ſah die 
Tante feſt an. 

— Wenn ich mich dem König Mammon bätte 
verkaufen wollen, wäre ich drüben geblieben, 
Tante, ſprach ſie ruhig, aber ſo gewiß wie ich 
dem amerikaniſchen Golde widerſtand, wirds auch 
bier dem Rang und Reichthum gegenüber der 
Fall ſein. 5 

Graf Braunitz kann mich durch keine verlockende 
Ausſicht gewinnen. Als Geſellſchafter und väter- 
licher Freund iſt er mir ganz annehmbar, doch 
nicht als Gemahl. — 8 

Nein, Tantchen, ſetzte ſie lächelnd hinzu, es 
wäre weiter nichts als ein verächtlicher Schacher 
um Geld unb Gut, und dazu iſt mir Graf 
Braunitz zu ehrwürdig. . 

Die Geſchichte war für Blanka hiermit 
abgethan, doch leider nicht für die alte Dame, 
welche dieſe harte Enttäuſchung nicht ver⸗ 
ſchmerzen konnte, und darüber einen Rückfall 
ihrer kaum überwundenen Krankheit bekam, 
während Graf Braunitz den Korb nicht ernſt⸗ 
haft nahm, ſondern auf die Wunder der Zeit 
hoffte. 


Cortſetzung folgt.) 


Die Königs-Quelle. 


Kurhaus Gesundbrunnen Eberswalde. 


Natürlicher, 


durchaus keimfreier, 
Tohlenfaurer Mineralbrunnen 


ohne Zuſatz von Natron oder 
Kochſalz. 


Weiden⸗Verkauf! 5 
Am Montag, deu 5. September d. J., Vormittags 
9 Uhr, ſollen die neben dem Ceutralgüterbahnhof und 
der 14. Bahnmeiſterei ſtehenden Weiden zum Abtrieb 
durch Unterzeichneten verkanft werden. Die Kauf 
bedingungen werden in dem auf dem Centralgüterbahn⸗ 
hofe im Feuerwel r⸗Gebände abzuhaltenden Termin bes 
kannt gemacht werden. 

Stettin, den 24. A tauſt 1892. 

Der Bahnmeiſter. 
Tesehnke. 


Ortskrankenkassen 


Schule angezeigt erſcheinen laſſen, zur Kenntniß 

ihrer vorgeſetzten Behörden zu bringen 
10. Die Wiedereröffnung einer wegen anſteckender 
Krankheit geſchloſſenen Schule oder Schulklaſſe iſt 
nur nach vorangegangener gründlicher Reinigung 
und Desinfektion des Schullokales zuläſfig Sie 
darf nur erfolgen auf Grund einer vom Landrath 
(Amtshauptmann) unter Zuziehung des Kreis⸗ 
Phyſikus zu treffenden Anordnungen. 

In Städten, welche nicht unter dem Landrath 
(Amtshauptmann) ſtehen, tritt an die Stelle des 
letzteren der Polizei-Ve walter des Orts. 

Die vorſtehenden Vorſchriften Nr. 1—10 finden 
auch auf private Unterrichts: und Erziehungs⸗An⸗ 


Stettin, den 30. Auguſt 1892. 


Bekanntmachung. 


In Folge dieſſeitigen Erſuchens hat der hieſige Ma⸗ 
iſtrat die regelmäßige orduungsmäßige Reinigung, Be⸗ 
ülung und Desinfizirung der Rinnſteine hieſiger Stadt 
. und wird ſolche durch ſtädtiſche Arbeiter 
olgen. 
Es wird hierbei nochmals darauf hingewieſen, daß 
18 Ausgießen und Ableiten von ſtinkenden Flüſſig⸗ 
ten, ſowie das Hineinwerfen ſtinkender Gegenſtände 
bp. in die Rinnſteine nach SS 126 ff. der Straßen: 
lizei⸗Ordunng vom 2. Auguſt 1876 verboten und in] 11, 
ledem Falle mit hohen Strafen geahndet werden wird. 


Köniali izei⸗Direkti ſtalten einſchließlich der Finderbewahranſtalten, 
e ee Direktion. Spielſchulen, Warteſchulen, Kindergärten u. ſ. w. 1. 2. 3. 5. 7. 8. 10. 11. 12. 14. 16. 55 = : 
2 et Anwendung 19. 11 % 75317729 Tafelgeträn hg uß + wo 5 — —.— re wales maten RO 
Stettin, den 30. Auguſt 1892. Berlin, den 14. Juli 1884. Unſ e Fa 3 I ee gesehn 
- ſere Bureaus bleiben am Freitag, den 2. d. M., BER“ Von ärztlichen Autoritäten empfohle er 
Bekanntmachung. Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts- Nachmittags geſchloſe nn... 2244 = ber Dans usftellung vr b en 
cute band J der Meberragung anfteender und Medizinal⸗Angelegenheiten. N n Prämiirt des roten us Kreuzes, Leipzig 1892, 
aukheite ur e wi 1 g ertheilt (in und au 3 De 
| Miniſterial⸗Erlaß zur genaneften Benchtung veröffeetfigt von Gessler. ee Kalous, für Armecbedark und Hygiene. 
er 5 N Pr: Bellevueſtr. 10, Seitenflügel parterre General⸗Vertreter für Pommern und Meckleuburg: 
Königliche Polizei⸗Direktion. Der Miniſter des Innern. „dne * I. Reichstein Stettin 
Thon. 4 84444424444 444 44444144444 T4 6 5 * 
1 en = < = 2 2 Niederlage: Beringerſtraße 77. a 
1. Zu den Krankheiten, welche vermöge ihrer An. — reer > Bitßerunferricht > 
Sn mare ng Vorſchriften für die Stettin, den 31. Anguſt 1802. 4 ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen > a an BEE ee — — — 
en löthig machen, gehören: 4 2 . - 
. Pieke, br, Malen, del Shale. d. Bekanntmachung. daß 2 9 Mader, > Stettiner Stettin-Misdroy 
therie, Pocken, ? 8 ü e eri 0 erſuchun eben, rtillerieſtr. 4, 2 >» . 
rer nes a er 1 W Consum- und Spar-Verein, (Laatz Ablage). 
Anterleibstyphus, kontagiö ündung, 2 h M Eine 4 
Arüge An Hens aten ber derten fel Be nicht N: Gründfihen Unterricht in der ff. Damenſchueiderei er⸗ eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Von Montag, den 5 September er bis inel. 30. Sep⸗ 
fo lange er krampfartig auftrüt. ’ theile in kurzer Zeit nach neueſtem leicht erlernbaren, Nachdem i Haftpflicht. tember fährt das Dampfſchiff zwiſchen obigen Orten 
®. Kinder, welche an einer in Nr. 1a oder b ge⸗ 2 2 le unübertrefflichen Syſtem, Selbftanfertigung der Koſtüme, achdem in der am 24. Auguſt a. c. stattgefundenen] äglich (Sonntags ausgenommen) 
nannten auſteck enden Krankheit leiden, find vom An aſiatiſcher Cho ers, Zeichnen, Maaßnehmen u. |. w. Aufnahmen von Schüler Genueralveſammlung die Dividende für das J. Halbe von Stettin 12½ Uhr Mittags. 
Beſuche der Schule auszuschließen. ſondern an Brechdurchfall geſtorben iſt. rinnen täglich. Honorar monatlich 6 Mark. Koſtüme Jahr 1892 auf 1% vom Waarenumſatz feſtgeſetzt von Misdroy (Laatz Abl) wie folgt: 
\ dem Hausſtande, welchem fie angehören, ein Fall krankungen angemeldet, bei keinem derſelben aber hat Frau Brüchert, F Seeg ) A 8 . 


inſen und Dividenden, 
ſchäftsantheil von 


Ebendaſelbſt gelangen die J. F. Braeunlieh. 


der in Nr. 1a genannten anſteckenden Krankheiten 
ſofern das Guthaben den 


0 \ bis jetzt cholera asiatica konſtatirt werden können. 
vorkommt, es müßte dann ärztlich beſcheinigt fein, Bi 


Königliche Polizei⸗Direktion. 


Modiſtin und Lehrerin, Eliſabethſtraſſe 66, p. 


daß das Schulkind durch ausreichende Abſonde⸗ ü ; dr . 
N A 5 10 Mark überſteigt, ſowie die Forderungen der am a 
2. Hide, mel n if: nn 1899 30. Sin „1502 af ae oa * 0 Jeden Donnerſtag 
8 uch ausgeſchloſſen worden ſind, dürfen zu dem⸗ 5 5 f 5 . u den Kaſſenſtunden von 9— 
e ee ee „ eech Deutscher frieger , en we gen Gegen ergnügungsfahrt 
weder e er Anſteckung nach ärztlicher) um bei etwaigem Auftreten der aſſatiſchen 0 f a x \ 
a für beſeitigt auzuſehen, oder de für die Einwohner Stelting über ben fang der eule e Bund 5) Teese. Ehrlich. Schwedler. Noack. Georgi, na ch Pod h 
Negcl 45 x der Krankheit erfahrungsmäßig als fortlaufend in Keuntniß zu erhalten, richte ich an die 0 verband Stettin | Verein ehen. Kameraden 0 ejue 0 
Als norm 1 Zeit abgelaufen iſt. Herren Aerzte und Haushaltungsvorſtände noch einmal 115 — — der Artillerie. Abfahrt: Nachmittags 2¼ Uhr vom Perſonen⸗Bahn⸗ 
5 Hp 5 Krankheitsdauer gelten bei Schar: das dringendſte Erſuchen, mich und den Kreisphyſikus F Betreffs der Sedanfeier verweilen hoſe. Rückfahrt von Podejuch 8 Uhr. 
Nötheln Pe 00 ſechs Wochen, kei Mafern und Dr. Schulze bei jedem Erkrankungs⸗ oder Todes⸗ wir die Kam. auf die Bekanutmachnng ©. Kochn. 
3 it 5 ochen. falle au Cholera- oder choleraverdächtigen Krank⸗ des Orts⸗Verbandes. Sonnabend, St tti K h - 
zulaſſung anf zu achten. daß vor der Wieder⸗ heiten (bejonders am Brehburdfail) unter Be- | EN = 3. Sept., Abends 81½ Uhr: gr. Woll⸗ eruun— Kopenhagen. 
Kleidung zum Schulbeſuch das Kind und ſeine nennung der Perfon, des Alters und der Woh 4 ER: weberſtr. 19, 1 Tr.: onatsver⸗ Poſtdampfer „Titania“, Kapt. Ziemke. 
5. Für di 8 Age gründlich gereinigt werden. unng derſelben ſofort in Kenntniß ſetzen zu wollen. Bedanmf est ſammlung. Tagesordnung: Verſchiedenes. Aufnahme Von Stettin Mittwoch u. Sonnabend 1¼ Nachm. 
3 inen . — 5 — 8 e Game 7 nun oe bleiben Brechdurchfälle von Kindern + 4 * neuer Mitalieder. Der Vorſtand. Von Kopenhagen Montag u. Donnerftag 2 Nachm. 
15 orſteher der S unter zweit ahren. . J. n 6 18, II. Kafüt 4 10,50, Deck Ab 
(Direktor, Rektor, Hauptlehrer, erſter Lehrer, Vor Auch die Führer der Flukfahrzenge fi ige 8 1 * 
fteherin 2), bei einklaſſigen Schulen der Lehrer der auf dießen der hole werfe = 2. en Er 8 Sonnabend : an Worb per Fig. Whudeeiie. Wahrer ferien 
(Lehrerin) verantwortlich Von jeder Ausſchließung Königliche Polizei-Dir kti Dh: auf der Grünhofer Brauerei ET re (45 Tage gültig) * Anſchluß an den Vereins⸗Rund⸗ 
eines Kindes vom Schulbeſuche wegen auſtecken der 8 zei-Direktion. IB 5 66 i N keiſe⸗Belkehr ben den Fahrkarten: Ausgabeſtellen der 
e ö 3 7 Suu d 31. An ſt 1892 7 ra 5 a en an ei 0 | — 2d 5 a — = 
BR LE . h Stettin, . u N nn .C . 
6. Aus Peufiongten, Kouvikten, Alumnaten und Bekanntmachun Program II. — — 
Suternaten dürfen Zöglinge während der Dauer 9 a. 4 Uhr Paradeaufſtellung der Krieger⸗Vereine. zur iotten el an g 0 l 
a 9 nach An Erlöſchen einer im eee e fich * von Hotels, 820 a eis ſallehrers D : P XIII. Grosse Inowraz awer 
Hauſe aufgetretenen auſteckenden Krankheit nur | Gatwirthicharten ꝛc. ſind verpflichtet, der Polizei⸗Direk⸗ eſtrede des Herr aſiallehrers Dr. van " P i 
h dann in die Heimath entlaſſen Der wenn dies [Fion von der Au ' nuft ſolcher Perſonen, welche ſich — Nissen. in Swinemünde vor Sr. Maj. dem ferde-Verloosung. 


nach ärzttichem Gutachten ohne die Gefahr einer 
Uebertragung der Kraukheit geſchehen kaun und 
alle vom Arzte etwa fir nöthig erachteten Vor⸗ 
ſichtsmaßregeln beobachtet werden. Unter bei: 
ſelben Vorausſetzungen ſind die Zöglinge auf Ver⸗ 
langen ihrer Eltern, Vormünder oder Pfleger zu 


nach erfolgter Ankunft Anzeige zu machen. 
Der Polizei-⸗Direktor 
Thon. 


zuvor in von Cholera heimgeſuchten Orten aufgehalten 
haben, unter Angabe des Namens, des Standes ſowie 
des bisherigen Aufenthalisorts binnen einer Stunde € 


Inſtrumental⸗ und Vokal⸗Konzert. 
b. 6 Uhr Theatervorſtellung im Saale. 
8 Uhr brillante Beleuchtung des Gartens mit 
bengaliſchen Flammen und Feuerwerk. 
Schlachtmuſik, — gr. Zapfenſtreich. 
Feſt⸗Ball. 


Kaiſer 


am Sonnabend, . w, 


Ziehung am 5. Oktober d. J. 
Zur Verloosung kommen 
4spännige u. ?-spännige 

ulpage im Werthe von 


19.000 u. 5000 Mark, 


mit dem ſchnellſten und eleganteſten „ 


„„Freia“ (1600 Pferbekräfte). 


Abfahrt von Stettin 5 Uhr früh, 


Ponyequipagei.W. 1500 %, 
sowie 30 edle Pferde 
und 800 sonstige werth- 
volle Gewinne. 


Loos: à 1 Mark 


sind in den durch Plakate kennt- 
Hark lichen Verkaufstellen zu haben und 
N % zu beziehen durch . 

11 Loose E. A.Schrader, Haupt Agentur, 
für 10 % Hannover, Gr. Packhoistr. 29. 
Porto und Gewinnliste 20 Pf. extra. 
In Stettin zu haben bei G. A. Kaseloew, 
Lotteriegeschäft Frauenstr. 9, Ecke Klosterhof, 
und G. Reichert, Krautmarkt 2. 


Zur Unterhaltung in den Pauſen, namentlich für 


e ‚Kinder, find Schau⸗ und Würfelbuden aufgeſtellt. Fa⸗ 
Bekanntmachung. milien tönen Kaffee kochen. ng 8 


Das Standesamt iſt aut 2, September d. J., der) Fremde erhalten Eintrittskarten & 40 . bei den „ „ Swinemünde in See 8½ Uhr, 
e ee nur von 11 bis 11½ Uhr Vor⸗ . 8 e ei der Kaſſe 50 .] Rückfahrt von Swinemünde 4½ Uhr Nachm. 
mittags geöffue“. g ie Kameraden erhalten folgende Mittheilung: hrpreis inclufi Seet 5 Mark 
Stettin, den 30. Auguſt 1892. 1. Alle Kriegervereine des Orts a Fahrpreis incluſive Seetour ark. 
i Me Kriegerverein rtsverbandes finden r Fahrkarten wolle man vorher im 


Noͤnigli des⸗ i 2. September, Nachm. i | 5 
Königliches Standes⸗Amt. 8 Le Vock ein. 3 uhr, in der Komtoir des Unterzeichneten löſen, da nur eine 
Stettin, den 27. Auguſt 1892. 


2 Die ſämmtlichen Fahnen find Nachm. 2è Uhr beſchräakte Zahl ausgegeben wird. 
Bekan utmachung. 1 auf dem Schloßhofe zur Stelle. ; J. F. Braeunlich, 
ee eee, Serge Eintrittskarten für die Kameraden und deren Stettin, Dampfchiffbollwerk 1. 
„Die ſtädtiſche Sparkaſſr iſt am Fre tag, den 2 Familien a Perſon 20 „ find zu haben in den Ge: 
September er. — dem Sedautage — geſchloſſen. ſchäften von Herrn Godelmann, Laſtadie 81, ht 
Der Vorſteher der Sparkaſſe. Bossosmanier, kl. Domiſtr. 5, Neumann, 
Giesebrecht. Bismarckplatz, Le ns e, Reifſchlägerſtr 5, Last. 


F Be 4 —— Pölttzerſtr. 93. An der Kaffe 30 9. 
Bekann tmachung. Ichluß des Vorverkaufs 1. September Abends. 
Grabow g. O., den 27, Auguſt 1892. 


Billets für Kameraden werden nur gegen Vorzeigung 
Auf dem hieſigen ſtädtiſchen Leih⸗Amte werden bis 


einer Legitimation au er Borſttrane 
ö 5 i er Vorſitzende. 8 
auf Weiteres Bekten, Wäſche und Kleidungsftüde — 
nicht angenommen 


8 

Ser Marat Schneider - Innung. 
eee Ni ien e ran unseres, Kollegen, derne 

Eis enbahn Dire etion 8⸗ Sehe, in ger, ae re 

Bezirk Berlin. Donverſtag, achm. 2 


Schulzenſtr. 20 aus ſtatt. 
Die Bab nbofslbirthſchaft auf dem Bahuhofe Bernau, f der Jolge bittet 

zu welcher eine Wohnung gehört, ſoll vom 1. November“ 

1892 ab anderweit verpachtet werden. Die Pachtbe⸗ 


entlaſſen. 

Wenn eine im Schulhauſe wohnhafte Perſon in 
eine der unter Nr. 1a und 1b genannten, oder 
eine außerhalb des Schulhauſes wohnhafte, aber 
zum Hausſtande eines Lehrers der Schule gehörige 
Perſon in eine der unter ta genannten Krank⸗ 
heiten verfällt, ſo hat der Haushaltungs⸗Vorſtand 
hiervon ſofort dem Schulvorſtande (Ruratorium) 
und der Ortspolizeibehörde Anzeige zu machen. 


* 


richt zu erſtatten. 
mann) hat unter 


Am Sedantage, Nachmittags von 2 Uhr ab 
fahren die Dampfer „Freiherr von Stein“ 
und „Getzlow“ bon Dampfſchiff Bollwerk 
(Lotſenamt) nach Waidow’s Rof am Dunzig. 

Fahrpreis 10 „, Kinder 5 Yi. 

Heinr. Dalitz. 


W. Schröder, Leichen⸗AKommiſſar, empfiehlt 
ſich bei vorkommenden Sterbefällen und übernimmt die 
Beſorgung ganzer Begräbniſſe zu ſoliden Preiſen. 

Belleyueſtraße 13. 


Giunmarmni-Artikkel » 
bester Qualität versendet die Gummiwaaren-Fabrik 


Leopold Schüssler, Berlin SW. Anhaltstr,5 A 
Preisliste gratis und franko. 


Abbruch.. 
Alte Oefen, Fenſter u. Thüren 
wegen Abbruch billig zu verkaufen 1 
Kloſterhof 5. 


in - Ji unde Kleider, Mäntel, Anzüge, Hoſen 
Aub dae une g 
Nu 0 Insel Rügen, benen Mis rechtftr. 30, l 
en der Bahnhofswirthſchaft zu Bernau“ cunu⸗, im Garten des Herrn Fritz Reinke: ee ee REN en 4 fen). 12 Wer f. er. 1 I. 
ö Sedau⸗Feier, Bis Sonnabend, den 3. Pr cr. einſchließlich Ta Pt. 10 — — 5 
fahren die Dampfer noch täglich zwiſchen obigen Orten, J. Büntgens, 21 


Befähigungs⸗ und polizeiliche Führungsnachweiſe, 
ſowie eine kurze Lebens beſchreibung find beizufügen. je in | 
onzert, ausgeführt von dem Sän b von Montag, den 5. September cr. ab dagegen dreimal 
Vereins unter Leitung des ee wöchentlich > > > uchfabrit, Eupen bei Aachen. 
Dienſtag 12 Uhr Auerkannt vorzügl. Bezugsquelle. 


gan) ſtehen, tritt an die 
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Die Nachmittags = Dampfer fahren vom 1. Sep⸗ 
tember ab 


Uhr, vom Trauerhauſe! ; . 
Um rege Betheifigung bei 1 Nach Mollin-Cammin 3 Uhr 
Der Vorſtaud. ſtatt 3¼ Uhr Nachmittags. 


Verein ehem. Ollo- Schüler. Uach Spinemünde 3 Uhr aan 


dingungen find von unſerm Büreau-Vorſteher Krohn! Nächſte Verſammlung findet am Freitag, den 9. 4½ Uhr Nachmittags 
hier, Karlſtraße Nr. 1, gegen porto⸗ und beſtellgeld⸗ September, ſtatt. Tagesordnung wird 8 bekannt us 0 1 
freie Einſendung von 50 & zu beziehen. Pachtgebote, gemacht. Heute Abend: Geſangſtunde. Der Vorſtand. 
welchen die von dem Bewerber zu unterzeichnenden Bes ; rs 


dingungen zu Grunde gelegt werden müſſen, find uns! IL, . 

mit den unterſchriftlich vollzogenen Bedingungen bis x, P] Mer al Wer D- roll 
zum 16. September 1592, Vormittags 11 Uhr, porto-? „el 5 
frei und verſiegelt mit der Aufichrift: „Angebot auf! Freitag, den 2. September c. Nachmittags 5 Uhr, 


halten tägtic ſorgſam zu reinigen. Schulkindern 


ulzi 0 h t J. F. Braeunlich. 
Jeit Ammer Find während der unterrichtsfreien ZH 


— — — — 


9. Ueber die 8 - 
abtun von Schulen oder einzelnen 
der Landrat wogen anſteckender Kraukheiten 
ziehung des kath. (Amtshauptmann) unter Zus 


Gefahr im N reis-Phyfttus zu entſcheiden. Iſt Königliche Eiſenbahn⸗Betriebsamt 


erlin⸗Stettin. 
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Stettin, den 20. Anguſt 1 93. 
A. Hart u. der 


(Kuratorium) züge, jo können der Schulvorſtand FTT... 2... ner ARE Kapelle des Muſikdir. 5 Anerzann 
ben a en , a a Le m te I 9 — von Stettin Sanee 2, Ein Zujchneider 7 
u Behr gad n aber hiervon sofort — — besorgen Feſtrede des Herrn Prediger Dr. Seipi Monta mr in einem Maaß⸗ os-Geſ * 
10 Bea Au au — 5 Aaerden J 6 a 101 N U.. W * kawrocki 1 2 — bengaliſche Beleuchtung des Gartens von Sassnitz (Safe Ae 6 Uhr ae von ale — Tpäter & „ee 2 
heits-Berhiälfiniife, e gefahrdrohenden Krank⸗ „ran TUR 15 Entree für Sicht Mitglieder 20 H. 4, Freitag früh. Gefl. Offerten erbitte sub B. 1001 an Massen: 
e NER a ee rer _ Der Borftanb, 3. T. Hrasunlich. stein « Vogler, K.-G. Sans. 


2 Nachruf. 


5 Grabow a./ 0, 31. August 1892. 
Vor wenigen Tagen von Frie-! 
drichsroda, woselbst er von seinem 
langjährigen Leiden Heilung ge- 
sucht hatte, zurückgekehrt, starb 
. heute Morgen 4 Uhr der Herr 
. Bürgermeister und Stadtältester B@ 


Karl Wilhelm Knoll 


* Ritter des Kronen- und des 


Rothen Adlerordens, 


Mitglied des Provinzial-Landtages 


für Pommern, 
des Kreistages und des Krei 


Ausschusses Randower Kreises, 


a im 61. Lebensjahre. N 
. Derselbe hat der hiesigen städti- 
. schen Verwaltung seit 1. Februar 
. 1861 mit hingebendem Dienst- 

„ eifer und seltener Pflichttreue &% 


fördern gesucht. 
Wir beklagen tief den schmer 
lichen Verlust und wird die Bü 


N 
De ee a 


treues Andenken bewahren. 

= Der Magistrat. 

. Schmidt, Lamprecht, H. Kedin 

C. Gass, Jentzen, J. Fischer. 

Die Stadtvero dneten- 
Versammlung. 

Albert Fischer, 
Stadtverordneten Vorsteher, 


Aug. Teschendorff, 
stellvertretenèer Vorsteher. 


Reinh. Pretzer, 


E 
Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe 


und Schwägerin 
Iain Schütz, geb. Medel 
ihren Erlöſer, im 26. Lebensjahre geſtorben 


traurigen Nachricht. 


hauſe, Schulzenſtr. 20, aus ſtatt. 


Kindern. 


geſelle 8 
Franz Stäsche 


Stettin, den 31. Auguſt. 1892. 
Hermann Stäsche nebft Frau u. Kind 


PR E — 2 


— Frau Elieſe Krätſch [Kolbergl. — Fräulei 
[Wolgaſt]. — Frau Marie Bilow [Stralſund!. 


Eiſenbahn⸗Geſellſchaft ſind gezogen worden: 


— abzuliefern mit Zinsſcheinen Reihe VI Nr. 3 bi 
33 46 103 108 124 132 161 

195 202 234 245 257 292 305 

342 413 427 458 519 524 548 
575 602 610 647 702 713 731 
807 859 868 871 906 923 935 

* a 991 1011 1088 1092 1106 1136 1137 
2 1164 1174 1186 1205 1212 1377 1389 
1403 1405 1413 1438 1457 1465 1475 

1498 1500 1512 1562 1569 1609 1615 
1681 1714 1721 1754 1764 1813 1832 
1854 1856 1863 1871 1874 2026 2050 
2159 2168 2189 2251 2259 2318 2387 
2521 2585 2621 2658 2677 2703 2719 
2781 2808 2820 2825 2829 2840 
2963 2975 2981 2993 2996 3034 
3132 3141 3143 3195 3233 

3348 3356 3474 3486 3491 
3540 3554 3572 3582 3605 3606 
3654 3668 3669 3674 3675 

3838 3924 3925 3935 3942 
3 4093 4117 4122 4129 4166 
4382 4399 4426 4528 4541 
4591 4621 4649 4699 4720 
5014 5100 5120 5141 5148 
5271 5288 5292 5357 5380 
5477 5479 


5468 
5545 5567 5594 
* 5669 5673 5694 5715 5813 5821 
5 6083 6120 6121 6221 6232 6306 
6341 6358 6368 6412 6479 6491 
6530 6554 6568 6588 6602 6612 
1 * 6652 6707 6709 6725 6726 6736 
6815 6861 6912 6927 6965 6975 
7179 7200 7254 7274 7334 7345 
7379 7391 7395 7412 7418 7487 
7520 7605 7637 7726 7730 7737 
7753 7817 7930 7935 7941 8000 
8030 8031 8050 8056 8062 8067 
8075 8092 8114 8124 8158 8197 
8246 8248 8251 8305 8308 8347 
2 8444 8457 8159 8489 8586 8601 
8831 8838 8866 8879 8880 8939 
9094 9135 9158 9291 9296 9330 9332 
99343 9354 9358 9424 9512 9551 9686 
2728 9751 9753 9764 9833 9838 9852 
9984 9948 10054 10074 10102 10117 
109157 10178 10188 10201 10203 10214 
10237 10241 10294 10376 10428 10451 
10479 10512 10565 10600 10638 10701 
10746 10789 10856 10887 11026 11040 
11116 11134 11147 11166 11189 11197 
11226 11248 11257 11283 11286 11319 
11354 11361. 11367 11372 11402 11414 
11494 11542 11552 11578 11593 11602 
11688 11709 11722 11726 11771 11860 
11898 11926 11927 11930 11957 11994 
12066 12070 12072 12084 12163 12174 
12213 12225 12247 12274 12281 12283 
12308 12332 12333 12338 12348 12380 
12450 12476 12536 12553 12654 12696 
12710 12751 12785 12809 12834 12836 


3980 
4170 
4547 
4789 


> 5257 
2 5405 5424 5462 
5529 5541 5542 


6309 
6500 
6614 
6768 
7097 
7356 
7492 
7745 
8025 
8072 
8198 
8366 
8768 
8961 


vorgestanden und nach besten E 
Kräften das Wohl der Stadt zu 


gerschaft dem Verstorbenen ein 


er 5 a 
85 


Hellmuth Hintz, Schriftführer. 


stellvertretender Schriftführer. 


am 30. d. Mts., Nachmittag 6 Uhr, meine liebe 
Frau, unſere gute Mutter, Tochter, Schweſter 


nach langem ſchweren Leiden, im Glauben an 


Dies allen Bekannten und Verwandten zur 


Die Beerdigung findet am Donnerſtag, den 
1. Septbr., Nachmittags 4½ Uhr vom Trauer⸗ 


Ernst Schütz, als Gatte, nebſt zwei unmündigen 
J. Medel und Frau, als Eltern 


Un er geliebter Sohn und Bruder, der Bäcker⸗ 8 


ertrank beim Baden in der Oder den 30. 8. 1892. 0 
Die Beerdigung findet den 2. Septbr., Nach⸗ 
mittag 5 Uhr vom neuen Krankenhauſe aus ſtatt. “ 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Erie von Witzleben 
Medrow]. — Herrn Paſtor Heydemann [Bleſewitzl. 
Sterbefälle: Herr Guſtav Raſſow [Zedlinbergl. — 
Herr P. F. Spiegelberg [Zingſtl. — Herr Karl Half⸗ 

papp [Stop]. — Fräulein Jenny Feldberg [Stolp]. 


thilde Dunker [Anklam]. — Frau Marie Holzerland 


1. Bei der am 1. und 2. Juli d. J. ſtattgefu 
Auslooſung der Stamm⸗Aktien der Stargard⸗Poſener 


1937 Stück Stamm⸗Aktien über je 100 Thlr. (300 %) 


2857 2 
3052 * 
3245 3: 
3531 Bi 
3630 36 
3695 & 


5170 5 
5306 5: 
5489 5 
5601 5 
5848 5 


9 


8 


— 
r 


iſt 0 


ern E 


n Ma⸗ 


ndenen 


88 — 


8963 
9335 
9720 
9873 
10139 
10220 | 
10457 | 
10710 
11097 
11204 
11324 
11447 
11686 
11887 
12041“ 
122061 
12291 
1247 
12706 
12867 


b 


12869 12870 12880 12906 12925 12936 
12949 12982 13006 13074 13078 13149 
13216 13232 13257 13278 13279 13283 
13363 13375 13381 13441 13462 13473 
13492 13498 13505 13520 13540 13551 
13579 13584 13596 13610 13631 13648 
13671 13690 13731 13743 13751 13752 
13755 13758 13783 13786 13832 13834 
13891 13895 13902 13964 13983 14023 
14029 14043 14082 14102 14119 14177 
14253 14358 14367 14376 14467 14491 
14544 14559 14563 14579 14586 14630 
14664 14708 14741 14759 14763 14788 
14823 14859 14870 14878 14947 14950 
14999 15005 15039 15093 15148 15196 
15211 15341 15353 15386 15401 15402 
15481 15483 15519 15529 15535 15540 
15558 15560 15561 15691 15693 15698 
15713 15744 15858 15867 15875 15925 
16023 16038 16040 16138 16179 16188 
16262 16263 16287 16338 16449 16455 
16690 16694 16698 16716 16821 16825 
16854 16894 16912 16919 16967 17022 
17035 17089 17096 17201 17202 17322 
17533 17604 17612 17625 17646 17647 
17715 17716 17757 17872 17886 17888 
17946 17947 17949 17958 17963 17977 
17981 17992 17998 18081 18088 18097 
18127 18148 18167 18212 18225 18266 
18295 18299 18301 18316 18335 18344 
18392 18408 18419 18444 18513 18516 
18548 18574 18612 18622 1862518684 
18728 18739 18751 18778 18800 18869 
18951 18962 19038 19071 19086 19105 
19143 19193 19224 19234 19249 19277 
19413 19422 19425 19426 19455 19471 
19535 19537 19543 19579 19643 19663 
19693 19701 19709 19720 19739 19807 
19836 19848 19881 19892 19939 19953 
20049 20081 20093 20168 20169 20190 
20255 20269 20283 20303 20348 20351 
20377 20381 20384 20391 20420 20444 
20470 20593 20612 20624 20672 20729 
20789 20808 20891 20899 20915 20942 
20963 20969 20974 20982 21021 21034 
21041 21042 21047 21065 21144 21156 
21215 21216 21221 21236 21246 21249 
21293 21300 21362 21479 21484 21499 
21534 21563 21692 21797 21799 21813 
21895 21902 21926 21923 21934 21972 
22047 22083 22131 22162 22241 22259 
22281 22369 22422 22426 22453 22565 
22594 22601 22630 22633 22638 22646 
22657 22671 22758 22774 22797 2 
22921 22923 22935 22975 23027 
23096 23139 23184 23186 23221 
23289 23295 23296 23330 23334 23336 
23404 23409 23424 23433 23442 23462 
23484 23506 23555 23566 23590 23599 
23628 23643 23664 23672 23718 23786 
23793 23842 23850 23857 23858 23866 
23913 23999 24037 24052 24107 24116 
24143 24159 24193 

24256 24285 24290 
24345 2435124 375 
24468 24491 24500 
24652 24695 24697 24729 24742 24747 
24802 24803 24810 24835 24837 24846 
24894 24914 24938 24963 24978 24992 
25078 25079 25102 25121 25191 25198 
25236 25250 25365 25392 25393 25397 
25476 25528 25543 25565 25581 25661 
25700 25707 25723 25738 25759 
25769 25784 25798 25806 25831 
25893 25907 25985 26055 26071 
26172 26194 26199 26433 26442 


24291 24301 24323 
24394 24422 24149 
24540 24560 24563 


25847 
26095 
26516 


24196 24205* 24220 24235 


25761 


12944 
13204 
13316 
134888 
13563 
13662 
13754 
13890 
14025 
14191 
14495 
14653 
14797 
14982 
15208 
15463 
15557 
15704 
16003 
16202 
16496 
16831 
17027 
17505 
17682 
17900 
17980 
18115 
18290 
18388 
18536 
18710 
18891 
19138 
19332 
19497 
19684 


44467 44487 44675 44691 44693 44708 
44712 44713 44714 44727 44749 44758 
44823 44855 44905: 44934 44938 44945 
44969 44971 45011 45033 45066 45074 
45095 45100 45178 45183 45203 45224 
45263 45264 45275 45288 45291 45323 
45394 45402 45403 45433 45437 45444 
45491 45522 45532 45557 45562 45581 
45586 45531 45645 45648 45671 45702 
45723 45729 45735 45744 45765 45825 
46007 46028 46050 46064 46067 46070 
46127 46131 46139 46170 46353 46369 
46392 46412 46432 46513 46524 46562 


44709 
44802 
44951 
45085 
45244 
45337 
45482 
45582 
45707 
46004 
46089 
46378 
46563 


46586 4669577 46697 46700 46720 46735 46757 


46773 46785 46786 46811 46823 46843 
46942 46947 47000 47006 47010 47061 
47078 47096 47105 47126 47136 47226 

7261 47284 47297 47310 47314 47325 
47333 47344 47363 47384 47392 47440 
47512 47566 47570 47589 47634 47696 
47726 47728 47734 47781 47785 47787 
47800 47802 47816 47830 47842 47904 
47956 47986 47987 48040 48055 48073 
48137 48147 48150 48152 48155 48160 
48182 48222 48233 48268 48297 48344 
48384 48394 48405 48416 48433 48436 
48532 48538 48551 48592 48603 48606 
48620 48683 48694 48720 48725 48737 
48817 48829 48870 48881 48900 48909 
49046 49049 49149 49157 49167 49195 
49240 49258 49262 49277 49283 49292 
49341 49394. 49409 49423 49445 49463 
49493 49540 49564 49566 49574 49584 
49630 49642 49659 49661 49669 49672 
49765 49811 49819 49853 49866 49871 
49954 49991. 


*) Für die koursunfähig gewordene Aktie Nr. 


19814 iſt eine neue Aktie unter gleicher Nr. und 


20032 
20202 
20356 


T), Für die gerichtlich mortiftzirte Altie Nr. 
und die koursunfähig gewordenen Aktien Nr. 
und Nr. 46695 ſind Duplikate ausgefertigt worden. 


46896 
47072 
47259 
47329 
47457 
47714 
47796, 
47923 
48096 
48164 
48364 
48466 
48615 
48738 
48943 
49202 
49303 
49483 
49623 
49690 


49933 | 


24208 


26661 
28811 


20458 

20775 Die Inhaber dieſer Aktien werden hierdurch aufge⸗ 
20950 fordert, die Kapitalbeträge (300 % für jede Aktie) 
21037 gegen Einlieferung der Aktien mit den zugehörigen 
21173 Zinsſcheinen 

21287 vom 20. Dezember 1892 ab 

21504 a) bei der Königlichen Regierungs⸗Hauptkaſſe in 
21875 Stettin, 

22038 b) bei den Königlichen Eiſenbahn⸗Hauptkaſſen in 
22266 Breslau und Berlin 


22579 während der gewöhnlichen Geſchäftsſtunden in Empfang 


22653 | zu ı 
22898 | 
23065 
23280 
23354 
23476 
23618 
23789 
23897 
24126 


l Zeit 


her 
24344 
24459 
24649 


looſten 


iehmen. 


punkte ab auf den Staat über. 
Stamm⸗Aktten 


nicht zur Einlöſung gebracht worden: 


Die Inhaber der oben angeführten gelooſten Aktien 
ſcheideu ſtatutmäßig mit dem bezüglichen Autheil nach 
Ablauf dieſes Jahres aus der Geſellſchaft und gehen 
ihre Rechte durch die Auslooſung von dem genannten 


II. Von den im Jahre 1891 und früher ausge⸗ 
| 1 der Stargard⸗Poſener 
Eiſenbahn⸗Geſellſchaft ſind folgende Nummern bis⸗ 


Aus der Verlooſung von 1887 (abzuliefern mit Talon 
ee Reihe V. Nr. 3 bis 10) Nr. 11412 
3 5 


24792 Aus der Verlooſung von 1888 (abzuliefern mit Talon 


24873 
25077 
25215 


25473 1 


25 
26120 
26520 


nd 


51/0. 


und Zinsſcheinen Reihe V. Nr. 5 bis 10) Nr. 10516 
10517 40225. 
Aus der Verlooſung von 1889 (abzuliefern mit Talon 
insſcheinen Reihe V. Nr. 7 bis 10) Nr. 2539 
6641 43152. e 
5807 Aus der Verlooſung von 1890 (abzuliefern mit Talon 
und Ziusſcheinen Reihe V. Nr. 9 und 10) Nr. 6567 
35170 0 


26529 26630 26657 266617 26733 26741 26745 Aus der Verlooſung von 1891 (abzuliefern mit Talon 


26748 26812 26817 26818 26830 26857 
26894 26913 26925 26928 26935 26954 
26992 27025 27052 27061 27083 27103 
27128 27133 27159 27164 27165 27288 
27354 27366 27367 27381 27416 27439 
27472 27511 27522 27523 27547 27557 
27583 27584 27632 27655 27666 27674 
27769 27785 27790 27806 27807 27816 


27887 27932 27944 27963 28044 23067 28980 
28300 


28089 28123 28154 28183 28294 23297 
28319 28333 28368 28387 28430 28437 
28446 28447 28469 28470 28631 28665 


28802 288117 T 28812 28828 28909 28935 28973 


29005 29090 29092 29117. 2912329236 
29280 29284 29330 29401 29404 29419 
29484 29492 29521 29560 29624 20628 
29685 29696 29709 29720 29728 29754 
29774 29813 29827 29830 29844 29914 
29945 30035 30037 30080 30083 30087 
30138 30141 30142 30165 30166 39178 
30188 30198 30200 30220 30247 30291 
30299 30392 30401 30406 30456 30474 
30498 30504 30569 30570 30611 30614 
30634 30653 30795 30797 30810 30831 
30962 30974 31020 31114 31219 31239 
31293 31331 31402 31422 31427 31439 
31559 31562 31600 31605 31625 3164 
31687 31708 31713 31717 31720 31725 
31751 31763 31819 31831 31857 31802 
31927 31933 31978 31983 32007 32048 
32073 32994 32101 32109 32119 32123 
32195 32214 32253 32313 32326 
32392 32403 32112 82450 32481 32 
32622 32658 32686 ? 
32911 32912 32923 
33081 33106: 33207. 33230 : 
33350 33363 33421 33459 33535 
33625 33662 33720 33727 33732 3; 
33814 33890 33893 33898 33923 35 
33966 33976 33999 34011 34055 3405 
34120 34147 34183 34211 34217 34245 
34329 34345 34346 34355 34390 
34433 34437 34439 34523 34540 3 
34620 34646 34651 34652 34704 | 
34802 34812 34820 34841 34852 
34884 34999 35001 35027 35031 35050 
35111 35164 35182 35209 35216 35229 
35251 35256 35382 35398 35415 35416 
35496 35516 35527 35536 35543 35545 
35555 35588 35592 35628 35630 35667 
35763 35770 35803 35805 35807 35823 
35857 35869 35915 35998 36009 36030 
36045 36054 36068 36096 36100 36134 
36165 36292 36320 36400 36502 36572 
36637 36644 36692 36694 36713 36736 
36745 36749 36771 36824 36877 36884 
36894 36895 36896 36902 36958 36969 
36978 37012 37018 37021 37061 37109 
37118 37127 37152 37156 37194 37322 
837349 37358 37374 37406 37422 37495 
37589 37602 37605 37613 37615 37618 
37668 37703 37715 37720 37723 37748 
37938 37944 37949 37954 38036 38037 
38064 38069 38114 38115 38122 88144 
38149 38172 33180 38215 38220 38227 
38461 38466 38468 38520 38694 38701 
38705 88722 38726 389747 38783 38856 
38866 38971 38977 38985 38993 39003 
39025 39042 39099 39109 39151 39165 
39202 29204 39229 39242 39246 39255 
39271 39344 39371 39387 39388 39443 
39521 30568 39574 39582 39605 39659 
39682 39849 39881 39896 39901 39902 
39927 39932 39937 39942 39944 39964 
40088 40115 40150 40193 40222 40240 
40259 40274 40358 40383 40384 40389 
40408 40433 40436 40451 40467 40512 
40549 40560 40577 40622 40647 40701 
40830 40833 40857 40866 40911 40915 
40977 41028 41054 41081 41117 41134 
41136 41157 41181 41182 41412 41438 
41565 41568 41579 41666 41680 41691 
41734 41750 4789 41795 41805 41811 
41943 42022 42025 42035 42038 42072 
42088 42134 42186 42191 42201 42203 
42345 42406 42476 42508 42527 42554 
42597 42619 42630 42712 42727 42731 
42785 48797 42808 42820 42821 42852 
42863 42870 42872 42956 42959 42977 
43984 43046 43065 43078 43081 43082 
43088 43134 43137 43148 43158 43196 
43228 43255 43295 43619 43645 43654 


43675 43685 43724 43743 43819 43844 43845 
44071 44080 44110 44126 44128 44154 


44256 44268 44272 44284 44304 44333 
44357 44362 44363 44368 44371 44385 
44405 44421 44439 44457 44459 44460 


* * 9 — 
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26892 
26955 
27116 
27293 
27459 
27569 
27726 
27867 


281ʃ5 
98767 


29255 
29440 
29659 
29769 
29917 
30115 
30179 | 
30295 | 
30491 
30626 


31668 E ete, Auskunftstelle Zeughausmarkt 42. beruf in freier Natur ergreifen ſollen, wichtige Schrift 2 

150 — —— v. n Köſteih⸗ Gera, gegen] Alte Inſtrumente werden zu kanfen geſucht und 

31891 71 3 6 a Einſendung von 50 . Offerten mit Preisangabe erwartet ſofort Degner, 

32061 „Ziehung nächste Woche.“ 1 — Berlin. Kronenſtr. 19, r da Jemand von uns 

5 55 7 . Oſſen e Stellen Or UT eee in nächſter Zeit Stettin und Umgegend bereiſt und 

32379 N 5 Ei {Ehingen ic.) Pg ger ele a Xufıabmeoffeer — ———— 

32569 | Tel Uher ünster- 1 Stellen koftenfrei an Bei 2 monatl. Abonn. Grntistnferat im Aelt. liebensw. Dame, geſund, ſucht einfache Benfion = 
27 B 


32797 |! 
33050 
33251 
33607 
33765 
33952 
34092 
34295 
34427 
34587 


34787 


34866 
35076 
35234 
5449 
35553 
35703 
35844 | 
36033 
36139 
36635 
36737 
36892 
36975 
37110 
37343 
37579 
87625 
te, 
38048 
38146 
88247 
38704 
38864 
39005 
39196 
39269 
39497 
39681 
39921 
40033 
40256 
40399 | 
40546 
40706 


aufgefordert. 


2500 = 


unt Geld. 


3lau, den 12, Juli 1892. 
Königliche Eiſenbahn⸗Dir 


Weher’s Vorbereitungs-Sehule 
für die Postgehülfen- Prüfung 
Stettin, Deutschestr. 18. Prospekt frei. 
Kindergärtnerinnen- 


A. Boltze, Vorſt. Kurſus 6 Mon. Nach Ausbild. 
Stellungsnachw. Au Familien w. Kindergärtn. empf. 


Technikum Hamburg. 


Ingemleur-, Werkrmeister- u. Was 


Geld-Lotterie. 


Zieh. 6./7. Septemb. N 
Loose 3 Mi. 


1 = 50000 
1 = 20000 
1 = 10000 
5000 
1000 
500 
200 
100 
50 
40 


(Liste und Porto 30 


10 = 
20 = 
100 = 
200 — 
400 — 
Stettin. 


22 


r 
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40945 Präſidenten veröffentlichte 


41135 
41554 
41711 
42857 
42086 
42222 
42596 
42772 
42859 


Belehrung 


gegen Postanweisung 
oder Nachnahme versendet 


Roh. Th. 
Schröder, 


der Zinsſcheinreihe V.) Nr. 6447 8283 24502 27857 
35961 39970 43677. 
Die Inhaber der unter Abſchnitt II. bezeichneten 
Aktien werden hierdurch zur Erhebung der Kapital⸗ 
beträge gegen Ablieferung der Werthſtücke wiederholt 
Der Werth fehlender Zinsſcheine wird 
vom Kapital in Abzug gebracht. 
Bre 


Bildungsanſt. geg. 1865. 
Berlin, Elſaſſerſtr. 30. 


a) 


Die unterm 2. Auguſt d. J. vom Herrn Regierungs⸗ 


über das Weſen der Cholera 
und das während der Cholerazeit 


zu beobachtende Verhalten 


115 Stück engl. Halbblutlämmer, 


r 


Grosser Wein- Ausverkauf. | 
Wegen Uebernahme einer Fabrik in Weſtpreußen beabſichtige ich mein am 
hieſigen Platze beſtehendes Weingeſchäft aufzulöſen und ſtelle von den bedeutenden 
Beſtänden zunächſt die nachſtehend näher bezeichneten, gut gepflegten und abgelagerten 
Weine zu ermäßigten Preifen zum Verkauf: 
a. Bordeaux-Weine: 


rühers 
5000 Fl. 1887er Cötes Pujols, St. Lambert p. Fl. M. —,75. 28 
3600 „ „ Médoc Margaux „ „ „ 8 0. 
3000 „ „  Chäteau du Piat l 1,30. 
3300 „ Saint Gervai-, Romefort en. 
3600 „ „ Chäteau Garos Fronsae 105. 1,35. 
3300 „ Villenave d’Ornon, Camblanes „ „ „ 1.15. 150. 
1000 „ „ St. Cristoly „ 1,60. 
4000 „ 1888er Moulis Médoe Nr 98 1.60, 
4500 „ „ Chateau Beausite „ „ Er NN 1,70. 
3600 „ 1887er Chateau Duplessis „ ME 1.80. 
1000 „ „ Chateau Larriveanx „ 2.00. 
2400 „ „ Capbern 3 „ „ 150 
300 „ 1883er Chätcau Brillette 160 2,00, 
800 „ 1881er Chäteau La France RE We) 2,20. 
1000 „ „ Chateau Larose „ 1380. 2525. 
1200. „ 1884er Chateau Poujeaux E 
600 „ „ Chäteau Donnissan Listrac 22325. 2,75. 
600 „ 1883er Mouton d’Armailhacq 2.5. 2.75. 
D. Burgunder: 
300 „ 1884er Petit Bourgogne „ „ RD: 2,25. 
300 „ 1883er Bourg Savigny n „ „ 2775. 3.50. 
150 „ 1881er Bourg Chambertin „ „ „ 64580. 
3000 „ verschiedene Jahrgänge Portwein von M. 1,20 bis 2,50, 
1 " 2 „ Bun nn > „ 3,.—. 
77 „ " err T. 
2000 „ 1886er f. Rheinweine 4 4 x 170 5 205 


1500 „ „ Moselweine 0,70 1,50 


Für die Naturreinheit ſämmtlicher Weine leiſte 


ich Garantie. 


Hens. Dröse, Weingroßhandlung, 
Stettin, Falkenwalderſtr. A. 


Als vortheilhaften Einkauf zur 


Conſir mation 


empfehlen wir unſere garantirt eeht ſehwarzen 


Tachemires, 


ebenſo ſehwarze und farbige 


Musterstofle. | 


Geſtickte Batift-Noben und hellfarbige 


Kleiderſtoffe 3 
N in großem Sortiment. SE 1 
Außerdem empfeblen wir ſämmtliche zur Confirmation 


wWaäſche 


in bekaunt fauberer Ausführung, aus nur allerbeſten 
Stoffen gefertigt. Gleichzeitig zeigen wir den täglichen Eingang von 


Kleiderſtoff Neuheiten 


der Herbſt⸗Saiſon an. 5 


Ärorheim & Cohn, 


obere Sehulzenſtraße 38— 384. 


[2 


— 


nöthige 


* 


verbunden mit Provwisiom ev. Test. Gehalt kömen sich Perno- 
men aller Stände schaffen. Man schreibe unter „Einkommen“ post- 
lagernd HAMBURG I. | a 


Pian inos, Flügel, 
Klaviere. 


Finkommen 


S "DS Be ger BER Prof, f. d. Winter. Nähe d. See. Auch würde fie, ſehr erfahr. 
in Küche, Haush., aller Handarb, gern d. Hausfrau Ges 
ſellſch. u. tücht. Stütze ſein. Off, mit Preis Pfarrhaus 
Pretſchendorf b. Klingenberg i. S. poſtlag. erb. 
In ein. geb. Fam. w. in Stettin in gut. Geg. z. 1. 
Olt. Penfionäre unt. günſt. Beding. geſ., ſow. Erz. wie 
Körperpfl. w. ſorgſ. überw. Geſuche M. A, P. zu 
richten an die Exped. dieſes Plattes Gurchrag . 
Baar Geld in jeder Höhe auf Hrp. oder Schuld⸗ 
ſchein und Ratenzahlung zu 4—6 %% jährlich ſuche und 
vermittle ſchnell u. verſchwiegen. Für Darlehn an mich 
leiſte Mitbürgſch. mit mein. Sparvermögen. Habe öfter 
Ia ⸗Hyp. billig feil. Seubert, Chernnitz, Sach. 
9 Neugaſſe 9, konzeſſ. Darlehn ⸗ u. Heir.⸗Vermittl. 


Tfalila-HTlaeater. 


Heute, Donnerſtag, d. 1. Septbr.: 


Große Erkra- Fel- Vorſtellung. 


Erſtes Gaſtſpiel des weltberühmten muſikal. Clown 
Mitt. N. Waxma mit feinem dreſſirten Eſel. 
Auftreten des gänzlich neu engagt an 
; 3 erſonals. — 
Nach der Vorſtellung: Kamasrrssentn- Ball. 
Freitag, d. Keen * Sedanfcfer. patriotiſches 
Volksfeff. wert Prolog, Jubel⸗Ouserture, Feſt⸗Vor⸗ 
ſtellung, Iuluminalion, Verlooſung, Feuerwerk, Feſi⸗ 
Ball ꝛc. ꝛc. Näheres General-Anzeiger und die Plakate 
an den Säulen. 


Auktions⸗Anzeige. 

Am Sonnabend, den 3. September, 
Vormittags 10 Uhr, ſoll in Trieglaff, bei 
Batzwitz, Station der Altdamm⸗Kolberger 
Bahn, auf dem Gutshofe daſelbſt, das 
von dem Viehhändler Herrn IIermanm 
Wilke aus Greifenberg angekaufte und 
nicht abgenommene Vieh, nämlich 
100 Stück aut genährte Hammel, 
Durchſchnittsgewicht 90 ½ Pfd, 


| 


Durchſchnittsgewicht 60 Pfd., 
öffentlich meiſtbletend gegen ſofortige Baar⸗ 
zahlung und ſogleich zu erfolgende Ab- 
nahme verkauft werden. 

Das Vieh kommt zunächſt im Ganzen, 
und wenn ein genügendes Gebot darauf 
nicht abgegeben wird, in Poſten von je 
10 Stück zum Aufgebot. 

Trieglaff, im Auguſt 1892. 

Die Gutsherrſehaft. 


f f 


x 7 — n 
Eiysium-Thenter. 
Dounerſtag, den 1. September: 


— der Hypochonder. S 
er 5 [ihr: Garten-Komzert. Tai 


Bellevue-Theater. 


Direktion: Emil Sehirmem, 
Donuerſtag, den 1. September 1892: 
2. Gaſiſpiel Direktor Ermst Ponsnrt vom Kgl. 
Hoftheater in München. 


Die Hluthochzeit. ES 


Drama in 4 Akten b. A. Lindner. 
Karl IX. — — — Ernst Possart. 


5 Uhr: Garten: Frei: Konzert. 
Anfang der Vorſtellung 7 Uhr. 
Bons ungiltig. Gaſtſpielpreiſe. 
Freitag, den 2. September 1892: 


Große Sedanfeier. 
W tru- Konzert. 


Tadel 


Pa. friſch gebrannten Fettkalk, ſo⸗ 
wie fertige Kalkmileh, genau nach Vor⸗ 
ſchrift zubereitet, hält ſtets auf Lager und 
offerirt billigſt 

die Baumaterialien-Handlung 


Straube ck Lauterbach, 


Stettin, Silberwieſe, 


2978 fiſt i 000 f g 
EOS be eee des Bias Elſenbahnfraßze 1. Selepton 283 Kest-»rolog. BER 
43661 Kirchplatz 3 u. Kohlmarkt 10. Buchhandlungs⸗Lehrling 3. Gaſtſpiel Kö Erns B fehl 
Fl a en ee ee 

14409 niffes finbet fofort oder fpäte hung, 1% 1 eund 3 
r e BE, © Borichung 9 m 
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